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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Ausstellung im Rathaus „Malerei / Collagen“ der Kü nstlerin Christine Kaul
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

07.02.: CVJM / a-Keller / Konzert / Ev. Gemeindehaus

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

Gemeinde Weingarten unterstützt 
Jugendarbeit

Antrag bis 31. Mai stellen

Die örtlichen Vereine erfüllen eine wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe. Sie leisten vielfältige 
Beiträge zur Ausgestaltung des kulturellen, sozialen und sportlichen Lebens in der örtlichen Gemeinschaft. 
Für Kinder und Jugendliche vermitteln sie in Ergänzung zu Elternhaus und Schule Wertvorstellungen und soziales Verhalten.

Die Gemeinde Weingarten unterstützt fi nanziell die Jugendarbeit der Vereine. 
Voraussetzung hierbei ist u.a. die praktische Umsetzung des Jugendschutzes innerhalb der Vereine. 

Unterstützt wird eine aktive Jugendarbeit die mindestens einmal im Monat  auf sportlichem oder musikalischem Gebiet 
stattfi ndet, oder  Jugendarbeit von Vereinen und Organisationen mit einer entsprechenden Zielsetzung. Für jeden gemeldeten  
Jugendlichen ( bis zum18. Lebensjahr, Stichtag 31.12. des Vorjahres) erhält der Verein einen Zuschuss.

Das Antragsformular kann unter http://weingarten-baden.de/rathaus/formulare/vereine.html heruntergeladen 
oder bei Frau Schuh, Tel. 07244/702064, Mail: m.schuh@weingarten-baden.de angefordert werden. 
Dem Antrag muss eine Jugendliste (in  alphabetischer Reihenfolge, Anschrift und Geburtsdatum) sowie eine Kopie der 
Meldung an den jeweiligen Dachverband beigefügt werden. 
Abgabeschluss für das Antragsformular ist spätestens  am 31. Mai.
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende..............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 07.02.2015 bis Freitag, 13.02.2015
Samstag, 07.02.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Sonntag, 08.02.: BadeniaApotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 
Tel. 07249/3497
Montag, 09.02.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2,
 Untergrombach, Tel. 07257/3727
Dienstag, 10.02.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 C, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Mittwoch, 11.02.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Hauptstr. 50, Tel. 07251/41143
Donnerstag, 12.02.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, 
Bruchsal, Tel. 07251/931830
Freitag, 13.02.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, Bruchsal, 
Tel. 07251/82077
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
76356 Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

07.02. 08.00 Uhr - 09.02. 08.00 Uhr
Dr. Steffen Bublies, Bahnhofstr. 55, Weingarten, Tel. 07244/5003

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
- ��Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Infoveranstaltung „Sanierung Burgstraße“

Im Zusammenhang mit der Sanierung des Quartiers „Ortsmitte“ soll auch die Burgstraße zwischen Neuer Bahnhofstraße und 
Bruchsaler Straße grundlegend saniert werden. Mit einem neuen Straßenbelag einher geht eine Umgestaltung der Verkehrsflä-
chen, eine Erneuerung der Abwasserkanäle, der Frischwasserleitungen sowie anderer Versorgungsleitungen. In einer gut besuch-
ten Informationsveranstaltung erläuterte die Planerin Elke Gericke die wesentlichen Eckpunkte des Vorhabens. Bürgermeister Eric 
Bänziger übernahm die näheren Erläuterungen und die Moderation der anschließenden Fragerunde. Er dankte den Bürgerinnen 
und Bürger für ihr Interesse, denn er wünsche sich, dass sie Fragen stellen und den Prozess kritisch begleiten. Gebaut wird in drei 
Abschnitten: der erste reicht von der Neuen Bahnhofstraße bis zur Höhefeldstraße, der zweite bis zur Paulusstraße, der dritte bis 
zur Bruchsaler Straße. Eine Grundlage der Planung sei, sagte Elke Gericke, Begegnungsverkehr auch zwischen zwei Lkws zu er-
möglichen. Dafür sei eine Fahrbahnbreite von 6,50 Meter ausreichend. Der Schwerpunkt ihres Vortrags und der anschließenden 
Fragen der Zuhörer lag auf der Parkraumsituation. Bisher wurde entlang der gesamten Burgstraße auf beiden Fahrbahnseiten ge-
parkt. Das soll nun anders werden. In Abschnitt eins bleiben Parkplätze auf der Nordseite erhalten, auf der Südseite nicht. An der 
Einmündung zur Silcherstraße soll eine Verschwenkung der Fahrbahn den Verkehr verlangsamen. Grundsätzlich sei aber „Tem-
po 30“ für die gesamte Burgstraße angestrebt, berichtete der Bürgermeister. Viele Bäume und gepflasterte Gehwege neben einer 
asphaltierten Fahrbahn sollen die Straße in ihrer Gesamtheit optisch aufwerten. In Abschnitt zwei bleibt der Zebrastreifen beim 
Kindergarten erhalten, Längsparker sind vorwiegend auf der Nordseite vorgesehen. Abschnitt drei ist ein sehr breiter Straßen-
raum, auf der Südseite stehen 16 Lindenbäume. Von diesen seien elf durch stän-
diges Zurückschneiden bereits angeschlagen und nicht mehr zu halten. Darum 
sollen alle Linden entfernt und an ihrer Stelle neue, schmalkronige Bäume ge-
pflanzt und dazwischen Senkrechtparkplätze eingerichtet werden.

Trotzdem bleibe der 
Straßenraum auf 6,50 
Meter erhalten. Aller-
dings befinde sich ein 
Teil der Vorgärten auf 
der Nordseite auf öf-
fentlicher Fläche. Dar-
um sei es erforderlich, 
von diesen einen Teil 
„abzuzwacken“, um 
an dieser Stelle Längs-
parkplätze zu schaffen. 
Doch soll die gesamte 
Parksituation noch ein-

mal anhand einer genau-
en Stellplatzbilanz kon-

trolliert und eventuell überarbeitet werden. Der Abwasserkanal werde ent-
sprechend der Regenwasserkonzeption in ein Trennsystem umgewandelt. 
Im Hinblick auf die Planungen, das Regenwasser mittelfristig über reak-
tivierte Gräben abzuführen (wir berichteten), müssen die Anwohner der 
Burgstraße ihre straßenseitigen Dachflächen über Fallrohre direkt an ei-
nen eigens dafür angelegten Regenwasserkanal anschließen. Diese Kosten 
bis zur Grundstücksgrenze müssten die Bürger selbst übernehmen, sagte 
Bürgermeister Bänziger. Alle anderen Kosten trage die Gemeinde und die 
jeweiligen Eigenbetriebe. Die teilweise über 80 Jahre alte Frischwasser-
leitung, die, auch mitbedingt durch den mangelhaften Untergrund, schon 
häufiger gebrochen war, soll komplett erneuert werden. Der Bauzeitenplan 
sieht nach Aussage von Ortsbaumeister Oliver Leucht einen Baubeginn noch 
in 2015 mit dem ersten Bauabschnitt vor, in 2016 werde mit dem dritten Ab-

schnitt fortgefah-
ren, der mittlere 
Abschnitt kom-
me zuletzt.
Vol lsp errungen 
werden nur punk-
tuell an den jewei-
ligen Abschnitten 
v o r g e n o m m e n . 
Nach der öffentli-
chen Beratung im 
Gemeinderat soll 
auf Wunsch der 
Bürger eine wei-
tere Informati-
onsveranstaltung 
stattfinden.

Die mächtigen Linden sind fast alle abgängig und sollen komplett 
durch neue Bäume mit schmalen Kronen ersetzt werden

                        Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

auch im Jahr 2015 möchte ich Ihnen die
 Bürgersprechstunden wieder anbieten.

Der 4wöchige Rhythmus hat sich dabei bewährt.

Der nächste Sprechstundentermin ist am:

24.02.2015

von 15:00-18:00 Uhr.

Vereinbaren Sie bitte Ihren Termin mit Frau 
Geißler-Spohrer unter Tel.: 702011.

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer
brauchen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen

Eric Bänziger
Bürgermeister

                        Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

auch im Jahr 2015 möchte ich Ihnen die 
 Bürgersprechstunden wieder anbieten. 

Der 4wöchige Rhythmus hat sich dabei bewährt. 
 

Der nächste Sprechstundentermin ist am: 

24.02.2015 

von 15:00-18:00 Uhr. 
 

Vereinbaren Sie bitte Ihren Termin mit Frau 
Geißler-Spohrer unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

 
Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 

von links: Ortsbaumeister Oliver Leucht, Elke Gericke vom Planungsbüro Mo-
dus Consult erläutert die drei Straßenabschnitte, rechts BM Bänziger, der die 
Moderation des Abends übernommen hatte
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Qualifikation für ehrenamtlich Engagierte
Drei Mitglieder von „Bürgern helfen Bürgern“ ließen sich im Landratsamt qualifizieren 

Annette Liebersbach, Fritz Liebersbach und Heinz Scham-
mert sind Mitglieder der Bürgergenossenschaft „Bürger hel-
fen Bürgern“. Nun haben sie ihr ehrenamtliches Engage-
ment noch potenziert, indem sie einen „Qualifizierungskurs 
für Bürgerengagement“ des Landkreises absolviert haben. 
Bürgermeister Eric Bänziger hat ihnen im Weingartner Rat-
haus das Zertifikat überreicht. Er betonte, wie sehr er dieses 

Engagement schätze und hoffte, es mit der feierlichen Überga-
be der Urkunden zu würdigen, bevor die drei kurz Bericht er-
statteten. Der Kurs unter der Leitung vom Fachstellenleiter für 
Bürgerengagement, Jürgen Schwarz, und der Vorsitzenden des 
Kreisseniorenrates, Irmtraud Eberle, umfasste vier Abende mit 
unterschiedlicher Thematik.
Zielsetzung war, interessierten und motivierten Menschen, die 
Verantwortung übernehmen wollen, Grundlagen im Umgang 
mit ihrem neuen Selbstverständnis zu vermitteln. Am Anfang 
stand eine Klärung über die eigenen Erwartungen und Ziele 
und die Erarbeitung einer Definition von traditionellem und 
modernem Bürgerschaftlichem Engagement. Der zweite Abend 
gab einen Überblick über die vielfältigen Einsatzmöglichkei-
ten und der dritte Teil wurde ganz konkret. Hier wurden Hand-
lungsfelder mit Projektpartnern beschrieben. Was machen bei-
spielsweise Integrationslotsen? Was sind Familienpaten? Der 
vierte und letzte Teil schließlich gab Tipps zum Umgang und 
zur Lösung von Konflikten, zum Aufbau eines Netzwerks und 
welche Stellen im Bedarfsfall Hilfe bieten. Der Kurs habe ihm 
Anhaltspunkte für eine Einordnung des Vereins „Bürger hel-
fen Bürgern“ gegeben, sagte Liebersbach. Die Teilnehmer hät-
ten viele Tipps und Anregungen erhalten, beispielsweise zum 
Stichwort „Migration“. Hier habe sich gezeigt, ergänzte Heinz 
Schammert, dass es dabei nicht nur auf Sachlichkeit ankomme, 
sondern auch auf Herz und Empathie.von links: BM Eric Bänziger, Heinz Schammert, Annette Liebersbach, Fritz Liebersbach

Goldene Hochzeit:
Martha und Christoph Scheel

Am 30. Januar feierten Martha Luise und Christoph 
Scheel ihre Goldene Hochzeit. Christoph Scheel 
stammt aus Pommern, kam aber schon als Kind mit 
seiner Familie nach Weingarten. Tief im christlichen 
Glauben verwurzelt, gründeten er und seine Frau, 
die aus einer alteingesessenen Weingartner Fami-
lie stammt, im Jahr 1978 die Evangelische Freikirche 
(heute Lebenswerk), die 1980 das Maranatha-Haus er-
warb. Die Leitung und Pflege dieses Hauses war neben 
der Familie ihr Lebensinhalt. Christoph Scheel war 
der Gemeindeleiter, bis er das Amt vor Jahren schon 
auf Sohn Matthias Scheel übertrug. Bürgermeister 
Eric Bänziger gratulierte dem Jubelpaar sehr herzlich 
und überbrachte die Glückwünsche des Gemeindera-
tes sowie die von Ministerpräsident Kretschmann un-
terzeichnete Urkunde..

Informationen aus dem Rathaus

Grundsteuer und Gewerbesteuer sind fällig
Auf die Fälligkeit folgender Forderungen wird hingewiesen:
Grundsteuer: 1. Rate 2015 fällig 15.02.2015
Gewerbesteuer: 1. Rate 2015 fällig 15.02.2015
Informationen für Scheck- und Barzahler
Bei Zahlungsverzug entfällt die Schonfrist von 3 Tagen für Bar- und 
Scheckzahlungen.
Information über Mahngebühren
Die Mindestmahngebühr beträgt 4,00 €.
Information über Säumniszuschläge
Bei Zahlung nach Ablauf der Schonfrist von 3 Tagen (gilt nicht für 
Bar- und Scheckzahler) sind je angefangener Monat der Säumnis, 

ab dem Fälligkeitstag, 1 % des rückst.ndigen auf 50,00 € nach unten
abgerundeten Steuerbetrages, zu entrichten. Der Säumniszuschlag 
entsteht kraft Gesetzes, unabhängig davon, ob die rückst.ndige For-
derung angemahnt wurde oder nicht.
_______________________________________________________

Sperrung Ringstraße – Heinrich-Brunner-Straße 
6. – 8.2.2015
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
von Freitag, 6. Februar 2015, 08.00 Uhr bis Sonntag, 8. Februar 2015, 
18.00 Uhr werden aufgrund des Finalkampfes der SV Germania auf 
dem Festplatz folgende Straßen gesperrt:

Bürgermeister Eric Bänzinger gratuliert dem Ehepaar Scheel zur Goldenen Hochzeit
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Ringstraße zwischen Mozartstraße und Kanalstraße
Heinrich-Brunner-Straße
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.

Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
_______________________________________________________

Für Kinderbetreuung ist ein Zuschuss 
vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten für Miete, Krankenver-
sicherung und Pkw sind die Kosten der Kinderbetreuung für vie-
le Familien der nächste „dicke Brocken“. Darum gibt das Jugend-
amt für Familien mit kleinen und mittleren Einkommen einen Zu-
schuss zu den Kinderbetreuungskosten. Wie hoch dieser Zuschuss 
ausfallen wird, hängt von der Höhe des Familieneinkommens ab. 
Aber: die Grenze ist nicht pauschal festgelegt, sondern muss indi-
viduell berechnet werden. Für die Berechnung sind die Anzahl der 
Personen im Haushalt, die Höhe der Miete, die Fahrtkosten zum Ar-
beitsplatz, Versicherungen und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen erhalten Sie eine grobe 
Orientierungshilfe:
Drei Personenhaushalt:
728,00 € Grundfreibetrag für den Vater
+ 255,00 € Familienzuschlag für die Mutter
+ 255,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.788,- € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil:
728,00 € Grundfreibetrag für den Elternteil
+ 255,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.433,- € Einkommensgrenze

Bei einem drei Personen-Haushalt werden die Kinderbetreuungs-
kosten also beispielsweise bis zu einem Einkommen von 1.788 € in 
voller Höhe übernommen. Bei einem allein erziehenden Elternteil 
kann die Einkommensgrenze bei 1.433 € liegen. Prüfen Sie zusam-
men mit dem Jugendamt Ihre individuelle Einkommensgrenze, 
vielleicht lohnt es sich für Sie!
Anträge auf Übernahme der Kosten für Kinderbetreuung erhalten 
Sie im Bürgerbüro.
Generelle Rückfragen beantwortet Frau Ponzelar vom Jugendamt 
im Landratsamt Karlsruhe (montags und mittwochs von 7:30 – 
16:00 Uhr) unter der Nummer: 0721/ 936-7749 oder unter
sabrina.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de .
_______________________________________________________

Pflegeberatung
Die Pflegeberatung der AWO im Wechsel mit der Sozialstation Stu-
tensee-Weingarten findet jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
15.30 bis 17.30 Uhr in der Bahnhofstr. 3 in Weingarten statt.
Der nächste Termin ist Dienstag, 10. Februar 2015.
Die kostenfreie Pflegeberatung informiert, unterstützt und 
begleitet Sie,
- wenn Sie sich ganz allgemein rund um das Thema Pflege infor-

mieren möchten,
- wenn Sie sich überlastet fühlen
- wenn Sie vor der Entlassung aus dem Krankenhaus oder der Reha-
bilitationseinrichtung die häusliche Pflegesituation klären müssen,
- wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln benötigen oder das
Wohnumfeld anpassen möchten,
- wenn Sie sich im Vorfeld einer Begutachtung über den Ablauf und 
das Verfahren informieren wollen,
- wenn Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer Pflegesi-
tuation haben,
- wenn Sie Informationen zur stationären, teilstationären und am-
bulanten Betreuung und Versorgung benötigen,
- wenn Sie wissen möchten, welche Angebote zur Unterstützung
und Entlastung pflegender Angehöriger bestehen,
- wenn Sie sich über ehrenamtliche Dienste und Kontakte zu
Selbsthilfegruppen informieren möchten.
Anmeldungen können unter folgenden Rufnummern vereinbart
werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111
_______________________________________________________

Faschingsferienbetreuung findet 
von 07:00 – 15:00 Uhr statt –Anmeldung noch möglich
Neben einem abwechslungsreichen Programm mit verschiedenen 
Ausflügen, steht für sportliche Aktivitäten im Rahmen der Betreu-
ung auch die Schulturnhalle zur Verfügung.
Eltern, die ihr Kind noch anmelden möchten, sollten sich 
schnellstmöglich mit Frau Kirchberg, Tel. 706498, oder per E-Mail: 
s.kirchberg@weingarten-baden.de in Verbindung setzen.
_______________________________________________________

Baubeginn Neubau Hochbehälter „Katzenberg“
Nach Abschluss der langen Planungsphase für den neuen Trink-
wasser-Hochbehälter wird ab Montag, den 09. Februar, mit der 
Baumaßnahme am Katzenberg begonnen. Die vorbereitenden Erd-
arbeiten oberhalb des vorhandenen Hochbehälters „Setz“ werden 
durch die Arbeitsgemeinschaft der beiden Firmen Oettinger und 
Trautmann, die den Auftrag im vergangenen Jahr erhalten haben, 
ausgeführt. In der ersten Bauphase wird die erforderliche Zufahrt 
im Bereich des oberen Katzenbergweges hergestellt, der Mutterbo-
den des Baufeldes abgeschoben und seitlich gelagert.
Es muss daher während der Bauzeit, die sich über voraussichtlich 
ca. zwei Jahre erstrecken wird, mit entsprechendem Baustellen-
verkehr und Behinderungen im Bereich des Katzenbergweges ge-
rechnet werden. Wir werden über den weiteren Bauverlauf in den 
nächsten Wochen weiter berichten.

_______________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 09.02.2015, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Montag, 09.02.2015, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4, Karls-
ruhe: Die Freude des Evangeliums inmitten einer säkularen Gesell-
schaft. Referent: Dr. Robert Zollitsch, Freiburg. Teilnahme 4.-- Euro.
Dienstag, 10.02.2015: Seniorenwanderung des Schwarzwaldvereins 
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Weingarten. Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Mittwoch, 11.02.2015, 14.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrim, Schiller-
straße: Fastnacht wird gefeiert mit buntem Programm und hu-
morvollen Sketchen.
Mittwoch, 11.02.2015, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Ständehausstr. 4, 
Karlsruhe: Marion Gräfi n Dönhoff  (1909-2002). Referent: Prof. Dr. 
Josef Makovitzky, Viernheim. Teilnahme 5.-- Euo.
Mittwoch, 11.02.2015, 9.00 Uhr, St. Paulusheim, Bruchsal: Gewissen 
- Gottes Stimme. Referent: Pater W. Janzer, Bruchsal. Teilnahme 6.-- 
Euro.
Donnerstag, 12.02.2016: Aus Stroh wird Benzin. Besichtigung der
Versuchsanlage im KIT. Treff punkt 10.00 Uhr Sü deingang KIT.
_______________________________________________________

Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.

Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

  Am 30. Januar 2015 verstarb unser 
ehemaliger Mitarbeiter 

Albert Enderle 
im Alter von 80 Jahren. Der Verstorbene war 
über 29 Jahre als Hausmeister der Walzbach-
halle und stellv. Bademeister des Hallenbades 
bei der Gemeinde Weingarten (Baden) tätig und 
hat sich in dieser Zeit durch besondere 
Pflichterfüllung  ausgezeichnet.  

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.  

Für den Gemeinderat  
und die Gemeindeverwaltung: 
Eric Bänziger, Bürgermeister 

Weingarten, im Februar 2015 

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat Dezember 2014 

männlich weiblich Gesamt 
Stand 
Monatsanfang 4.924 5.162 10.086

Geburten 3 4 7
Zuzüge 18 12 30
Todesfälle 9 5 14
Wegzüge 28 24 52
Stand am 
Monatsende 4.908 5.149 10.057
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Aus dem Gemeinderat















→

Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
8:30 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00Uhr
In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Online-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html → Klick auf den Fuchs „Findus“.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Gemeinderat verabschiedet einstimmig den Haushalts-
plan und die Haushaltssatzung 2015

Mit einem einstimmigen Votum hat der Gemeinderat in seiner 
öff entlichen Sitzung am vergangenen Montag, 02.02.2015 den 
Haushaltsplan und die Haushaltssatzung  2015 der Gemeinde sowie 
die Wirtschaftspläne 2015 für die Eigenbetriebe Wasserversorgung, 
Abwasserbeseitigung und Bauhof beschlossen. 

Nachdem die Entwürfe des Haushaltsplanes und der Wirtschafts-
pläne in mehreren Sitzungen des Gemeinderates bzw. des Verwal-
tungsausschusses und des Ausschusses für Umwelt und Technik 
ausgiebig beraten worden waren, konnten die Mitglieder des 
Gemeinderates dem von der Gemeindeverwaltung eingebrachten 
Planwerk nunmehr einstimmig zustimmen. Zuvor trugen Bürger-
meister Bänziger und die Sprecher der einzelnen Gemeinderatsfrak-
tionen ihre Stellungnahmen vor, die wir in der kommenden Woche 
im Rahmen einer Sonderbeilage, welche fl ächendeckend in ganz 
Weingarten verteilt wird, veröff entlichen werden. 

Diese können ab nächster Woche auch auf unserer Homepage unter 
www.weingarten-baden.de abgerufen werden. 
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Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt für Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfügung. Bitte achten Sie künftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und 
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktüte zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
- �verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Frühschwimmen	 allgemeine Badezeit
Montag		 nur Vereine
Dienstag	 06.30-10.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch	 06.30-08.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
		�14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag	 06.30-08.00 Uhr	 nur Vereine
Freitag	 06.30-10.00 Uhr	 14.00-21.00 Uhr

		�18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag		 13.00-19.00 Uhr
Sonntag		 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat	 von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag

Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Dienstag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Mittwoch	 14.00-22.00 Uhr	 Damen
Donnerstag	 15.00-22.00 Uhr	 Damen
Freitag	 14.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Samstag	 13.00-19.00 Uhr	 Gemeinschaft
Sonntag	 geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €	          3,00 €      1,50 €	 10,00 €      8,50 €

Feierabendtarif****               2,50 €

Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €	   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €	   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- €	 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 €	

* �Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfeemp-
fänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 27 Jahre als
Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.

Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mittwoch, 
19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den Sommer-
monaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten
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Kirchen

Bei aller Gewalt und Ungerechtigkeit, bei allem Hass und Krieg in 
der Welt und unter den Menschen, ist mir sehr nahe gegangen was 
ich von Christoph Blumhardt (1842 – 1919) las:
„Dass Gott irgendetwas oder jemand in der ganzen Welt aufgebe, 
davon kann keine Rede sein, weder heute noch in alle Ewigkeit. Das 
Ende muss heißen: Siehe da, alles ist Gottes. Jesus kommt als der, 
der die Sünde der Welt getragen hat. Jesus kann richten, aber nicht 
verdammen. Das will ich verkündigt haben bis in die unterste Höl-
le und werde nicht zuschanden werden…
Jesus ist nicht gekommen, die Welt hinzurichten, sondern sie her-
zurichten.“
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Termine
Freitag, 06. Februar
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19:30 Kirchengemeinderatssitzung im Pfarramt
Sonntag, 08. Februar
9:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche – Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann
Anschließend Kirchencafé
Montag, 09. Februar
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Dienstag, 10. Februar
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 11. Februar
19:30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus – siehe „Hinweise“
Donnerstag, 12. Februar
10:00 Junge Alte - siehe „Hinweise“
Freitag, 13. Februar
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
18:00 Uhr Singkreis im Gemeindehaus
19:30 Gemeindebeiratssitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 15. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Johannes Lundbeck
.
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 Uhr 
für Stille und Gebet geöffnet.
.
Hinweise 
Jubelkonfirmation und Konfirmation
Alle Gemeindeglieder, die vor 50, 60, 65, 70 oder mehr Jahren nicht 
in Weingarten konfirmiert wurden und an die Jubelkonfirmation 
in Weingarten teilnehmen möchten, sind herzlich zur Feier ein-
geladen. Weil die Konfirmationsdaten dem Pfarramt oftmals nicht 
vorliegen, werden die betreffenden Gemeindeglieder gebeten, das 
Pfarramt möglichst bald zu benachrichtigen (Tel 6073670).
Informationshalber sind nachstehend die Termine der diesjähri-
gen Konfirmationen aufgeführt:
Jubelkonfirmation (50, 60, 65, 70 und mehr) am 23. März
Segnung der Konfirmanden am 03. und am 10. Mai

Nachwahl in den Kirchengemeinderat und in die Bezirkssynode Lie-
be Gemeinde! Noch hat der Kirchengemeinderat die Sollzahl von acht ge-
wählten Mitgliedern nicht wieder erreicht. Deshalb wird heute (Abkün-
digung im Gottesdienst am Sonntag Septuagesimä) das Nachwahlverfah-
ren nach §16 Leitungs- und Wahlgesetz noch einmal eröffnet. Sie können 
von heute an innerhalb von drei Wochen, also bis zum 21. Februar, formlos 
Hinweise geben auf Gemeindeglieder, die bereit sind, zur Wahl in den Kir-
chengemeinderat zu kandidieren. Ihre Hinweise nehmen die Kirchenge-
meinderäte und das Pfarramt entgegen.

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Auch in die Bezirkssynode sind zwei Synodale und ein Stellvertre-
ter für unsere Gemeinde nachzuwählen. Ihr Wahlvorschlag für die 
Bezirkssynode muss innerhalb der nächsten zwei Wochen, also 
bis zum 14. Februar, von zehn wahlberechtigten Gemeindegliedern 
unterzeichnet, im Pfarramt vorliegen. Ein Wahlvorschlagsformu-
lar bekommen Sie im Pfarramt, es liegt auch im hinteren Bereich 
der Kirche aus.

Frauenkreis am 11. Februar, um 19:30 Uhr im Gemeindehaus
Etty Hillesum, eine niederländische Jüdin, schrieb von 1941 bis 
zu ihrer Deportation 1943 ein Tagebuch, das in bewegender Weise 
zeigt, wie eine junge Frau versucht, angesichts der Bedrohung ihre 
Würde zu wahren.
Die hochbegabte Juristin und Slawistin gelangt gerade in schwer-
ster Zeit zu einer geistlichen Tiefe und Reife, die sie auch zur Hilfe 
für ihre Schicksalsgenossen werden lässt.
Wir wollen anhand ihrer Tagebuchnotizen ein wenig über ihren 
Weg und ihre Persönlichkeit hören.
Referentin: Pfarrerin Annegret Lingenberg.
.
Donnerstag, 12. Februar, 10:00Uhr Junge Alte - Besichtigung der 
Bioliq-Pilotanlage im KIT
Führung : Siegfried Vogt; Dipl. Met.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Südeingang KIT, 
ehemaliges Forschungszentrum
Eine Energieversorgung, die auf erneuerbare Energien setzt, benö-
tigt flüssige Treibstoffe, die aus Biomasse hergestellt werden. Die 
heutigen gängigen Verfahren haben allesamt den großen Nach-
teil, dass Pflanzen bzw. Teile der Pflanzen verwendet werden die 
der Nahrungsversorgung dienen, z.B. Biodiesel aus Mais, Methanol
aus Zuckerrohr. Diesen Nachteil vermeidet das Bioliqverfahren, da 
hier Getreidestroh verarbeitet wird.
Wir treffen uns am Eingang zum FTU-Gebäude, links vor dem 
Haupttor gegenüber der Bushaltestelle.
Zunächst werden wir dort eine Übersicht über Forschungsthemen 
und die derzeit laufenden Versuchsanlagen des KIT erhalten.
.
Beauftragung von Brigitte Breitenstein zur Seelsorge im Ehrenamt
18 Monate lang hat Brigitte Breitenstein den Qualifikationskurs 
„Seelsorge als Begleitung“ für Ehrenamtliche besucht, den die 
Landeskirche anbietet. Zu den Inhalten gehören theoretische 
Grundlagen von Kommunikation und Seelsorge, eigene beglei-
tete und immer wieder reflektierte Seelsorgepraxis und Selbst-
erfahrung anhand der eigenen Lebens-und Glaubensgeschichte.
In einem Gottesdienst wurde Frau Breitenstein das Zertifi-
kat über die erfolgreiche Teilnahme an der Qualifizierung 
überreicht.
Ganz herzlichen Glückwunsch dazu!
Die erworbenen Kompetenzen möchte Frau Breitenstein nun 
unserer Gemeinde zur Verfügung stellen. Dazu erhält sie im Got-
tesdienst am kommenden Sonntag, den 8. Februar, eine forma-
le Beauftragung überreicht und wird für ihren Dienst gesegnet.

Neue Chorleiterin für den Kirchenchor 
„Das ist ja schnell gegangen“, freut sich Angelika Völker, Verstand 
des Evangelischen Kirchenchores. Fünf Kandidaten hatten sich 
um die Nachfolge von Bettina Gerlach beworben. Einstimmig ent-
schied sich der Chor nun für Frau Kwon, Hyun Ju. Sie hat den Ba-
chelor in Chordirigieren und Gesang gemacht und bereitet sich 
zur Zeit auf den Master im Fach „Chorleitung“ an der Musikhoch-
schule in Karlsruhe vor. Das Tüpfelchen auf dem „i“: Frau Kwon 
kommt aus Südkorea, wohin unserer Gemeinde seit über 20 Jah-
ren freundschaftliche Beziehungen zur Jumin-Partnergemeinde 
pflegt. „In der Zusammenarbeit mit Frau Kwon liegt auch die Mög-
lichkeit, die koreanische Lebens- und Denkweise besser und tie-
fer zu verstehen“, hofft Pfarrerin Fuhrmann. Die Probenarbeit mit 
den Sängerinnen und Sängern hat Frau Kwon bereits aufgenom-
men. Beim Benefizkonzert am 1. März ist schon der erste gemein-
same Auftritt. Frau Kwon wird im Gottesdienst am kommenden 
Sonntag, den 8. Februar, offiziell in ihr Amt eingeführt.
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dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Dienstag, 10. Februar:
19:00 Uhr FG: Gymnastik
20:00 Uhr Stiftungsratsitzung in Blankenloch
Mittwoch, 11. Februar: 
14:30 Uhr Seniorennachmittag im GZ
19:45 Uhr Mitgliederversammlung des Kirchenchores: im Gemein-
dezentrum

Voranzeige für die Fastenzeit – Exerzitien im Alltag:
„Das Leben ins Gebet nehmen“ „Jemand ins Gebet nehmen, mit 
ihm Klartext sprechen“, den Ausdruck kennen Das gibt es, manch-
mal muß man deutlich werden, ehrlich werden. Manchmal sollte 
man das auch mit sich selbst so handhaben. Das kann ganz ohne 
Vorwürfe abgehen. Das ist ab und zu wichtig, denn wer sich selbst 
nicht ausstehen kann wird für andere unausstehlich. Die Fasten-
zeit bietet die Chance, sich Zeit zu nehmen fürs eigene Leben. Ex-
erzitien im Alltag sind in unserer Gemeinde eine erprobte und 
gern angenommene Oase für die Seele. Diesmal wird das Ehepaar 
Heidrun und Norbert Strieder diese Exerzitien anbieten als Beglei-
tung auf dem Entdeckungsweg zu sich selbst. Die berühmte geist-
liche Formel von Taizé, Kampf und Kontemplation, dient als Leit-
faden. „Das Leben ins Gebet nehmen“ – 5 Abende mit Impulsen für 
den Alltag. Anmeldung in den beiden Pfarrämtern (ev./kath.) bis 
spätestens 16. Februar.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „E32C/1-2J5u-
gendarbeit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
08.02., 17.30h: Christian Höhnemann
15.02., 17.30h: Beate Rösch
22.02., 17.30h: Oliver Rothweiler

Hinweise:
Alpha-Hauskreis
13.02.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
20.02.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
06.02.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
13.02.: bei Winheim, Mozartstr. 23
20.02.: bei Fritscher
27.02.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

DIE SPASSGESELLSCHAFT
auseinandernehmen und wieder neu zusammensetzen, das wäre 
mir ein besonderes Vergnügen. Wenn man sich das antut, einmal 
quer durch die Kanäle das Angebot der Fernsehanstalten zu scan-
nen, dann könnte man zum Schwarzseher werden. Was da an Tri-
vialität geliefert wird vom peinlichen Witze reißen bis zum uner-
träglichen Modellfilm für anwendbare Brutalität, das sollte eigent-
lich ausreichend Grund dafür bieten, die Rundfunkanstalten mit 
ihrer Zwangssteuer zu boykottieren. Sonst sehe ich schwarz für 
diese Gesellschaft. Denn die Anstalten kennen tatsächlich nur die 
Moral der Quote. Sie bringen also nach eigener Aussage das, was 
gern gesehen wird. Das würde heißen, daß das Publikum unersätt-
lich nach immer neuen Reizen der Unterhaltung giert. Ich glau-
be das nicht. Man sollte darum das Publikum einmal auseinander 
nehmen. Erstaunliches würde sich zeigen. Menschen mit hoher 
Sensibilität. Personen mit einem feinen Gespür für ihr Gegenüber. 
Wissenschaftler mit einem gesunden Instinkt für das Machba-
re. Politiker, die Achtung vor dem Leben haben. Religionsführer, 
denen das Einende heilig ist, und die das Trennende aus der Ge-
schichte heraus verstehen und achten.
Würde man die sogenannte Spaßgesellschaft auseinandernehmen, 
bekäme man es sehr schnell mit liebenswerten Menschen zu tun. 
Bleibt die Frage: Macht das Rudel den Reißwolf? Vielleicht. Viel-
leicht gebiert Schw.chegefühl den Allmachtswahn. Es mü.te doch 
Mittel geben, das zu verhindern. Ein erprobtes Mittel kennen Sie 
alle. Geben Sie jedem Mitläufer im Rudel eine Kerze in die Hand. 
Sie werden es sehr schnell mit Menschen zu tun haben, mit Men-
schen, die sich durch drei Dinge auszeichnen: Durch Sehnsucht, 
Ehrfurcht und Andacht. – Das ist keine Traumtänzerei. Das ist die 
Wirklichkeit, wenn Sie die Dinge mit den Augen Jesu anschauen, 
das heißt, mit wirklich menschlichen Augen.
Frohen Sonntag. Und eine gute Woche. Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Sonntag, 8. Februar – 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Messfeier St. Michael, Weingarten
Taufe von Leonidas Konstantinos Passias
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Jesus wird gesucht“
Dienstag, 10. Februar – Hl. Scholastika; Jungfrau (um 547):
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Mittwoch, 11. Februar – Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes: 
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 12. Februar
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Freitag, 13. Februar –
13:00 Uhr Beerdigung von Anneliese Felleisen
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Samstag, 14. Februar: - Hl. Cyrill und Methodius, 
Glaubensboten d. Slawen
18:30 Uhr Messfeier;
Gebetsanliegen: Seelenamt für Petra Götz; Margarethe und Eugen 
Flinspach; Votivanliegen zum Hl. Judas Thaddäus;  Sonntag, 15. 
Februar – 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Messfeier St. Michael, Weingarten
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei
Ausleihe:sonntags nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie 
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Wer sehnt sich nicht nach einem Leben mit mehr Leichtigkeit? 
Wie viele Umstände stehen uns in unserem
Alltag oft im Weg, beschweren uns und führen dazu, dass wir zu 
viel Ballast mit uns herumschleppen? Ist es
möglich, sein Leben leichter zu leben?
Eintritt 12 Euro
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Freitags ab 17.30 Uhr
-
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 08.02.2015 09:30 Gottesdienst
09:30 Vorsonntagsschule
09:30 Probe Jugendorchester in KA-West
10:00 Probe Jugendchor in KA-West
11:00 Gottesdienst für die Jugend in KA-West
Dienstag, 10.02.2015 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 11.02.2015 20:00 Gottesdienst
Samstag, 14.02.2015 10:0 Religions- und Konfirmandenunterricht 
in Bruchsal
Sonntag, 15.02.2015 09:30 Gottesdienst
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Schullaufbahn planen: Jetzt anmelden fürs neue Schuljahr!
Die Käthe-Kollwitz-Schule Bruchsal bietet am Mittwoch, 11. Februar 
2015, von 15:00 bis 17:00 Uhr die Möglichkeit zur persönlichen Anmel-
dung mit individueller Beratung. Das Bildungsangebot der Käthe-Koll-
witz-Schule umfasst folgende Schularten: Sozial- und gesundheits-
wissenschaftliches Gymnasium (Profile Soziales sowie Gesundheit), 
Biotechnologisches Gymnasium und Ernährungswissenschaftliches 
Gymnasium, ein- und zweijähriges Berufskolleg für Sozialpädagogik 
(Fachschule für Erzieher/innen) dreijähriges Berufskolleg für Sozial-
pädagogik (praxisintegrierte Ausbildung für Erzieher/innen), Einjäh-
riges Berufskolleg für Soziales in Teilzeit, zweijährige Berufsfachschu-
le mit den Profilen Hauswirtschaft und Ernährung, Gesundheit und 
Pflege sowie Ernährung und Gastronomie, ein- und dreijährige Berufs-
fachschule für Altenpflege, Berufseinstiegsjahr, Vorqualifizierungsjahr 
Arbeit/Beruf. Für Interessierte bietet die Käthe-Kollwitz-Schule auch 
zahlreiche berufsbegleitende Weiterbildungsmöglichkeiten für Alten-
pfleger/innen und Erzieher/innen. Außerdem wird ein Vorbereitungs-
lehrgang zur Erzieherprüfung für Schulfremde angeboten.
Weitere Informationen unter Tel. 07251/781-0 oder 
www.kks-bruchsal.de.

Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt an-
ders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die Gottes-
dienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Februar
Predigtserie:
Jesus klarer sehen, besser verstehen
In unserer neuen Predigtserie beschäftigen wir uns mit dem viel-
leicht meist gelesenen aber am wenigsten verstanden Buch der Bi-
bel. Die Offenbarung. Wir wollen zeigen, dass die Offenbarung nicht 
die „Kristallkugel“ der Gläubigen ist, in der wir meinen die Zukunft 
zu erkennen, sondern ein Handbuch für gelebte Jüngerschaft, die 
alle Schwierigkeiten überwindet.
-
Sonntag 8. Februar 10.00Uhr
Serie: Jesus klarer sehen, besser verstehen
Teil 3: Jesus hilft dir eine innige Beziehung zu ihm zu bewahren.
Offenbarung 2, 1-7
Stefan Pohl
-
Sonntag 15. Februar 10.00Uhr
Serie: Jesus klarer sehen, besser verstehen
Teil 4: Jesus hilft dir auch unter Druck zu glauben
Offenbarung 2, 8-11
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
FRAUENFRÜHSTÜCK
28. Februar – 9.30 Uhr
Lebe leichter – lass los, was dich beschwert
Referentin: Beate Nordstrand

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Schulen

Andere Schulen
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Die Hasenkinder im Wichtel-
garten lernen Filzen!
Zur gemü tlichen Jahreszeit pack-
te die Hasen-Gruppe des Wichtel-
gartens die Wolle und Seife aus. Ge-
mischt mit warmen Wasser genie-
ßen die Kinder das Gefü hl der ein-
geseiften Wolle zwischen den Hän-
den!
Als sie in Übung waren, begannen wir, einen Spieleteppich fü r un-
sere Holztiere zu fi lzen, mit einer Wiese fü r die Kü he, Grashalme 
fü r die Kälber und einem Fluss fü r die Enten...
Die Kinder sind unglaublich stolz und spielen mit einer großer 
Wertschätzung mit dem neu gewonnenen Filzteppich.
Je nach Motivation erweitern wir unsere Spielelandschaft!
Wü nschen Sie eine Kita-Fü hrung oder Informationen rund um die 
Kita Wichtelgarten?
Dann setzten Sie sich gerne mit uns in Verbindung. 
Telefon: 07244/7372575. Wir freuen uns.

Kinderbetreuungseinrichtungen

am 14. März 2015 

von 9 – 12 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten

 Informationen: 
Montags – Freitags 
von 14.oo – 18.oo Uhr unter 
01 51 / 52 32 94 12 oder 
flohmarkt-elisabeth@web.de 

Veranstalter: 
Elternbeirat und 
kath. Kiga St. Elisabeth 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V. 

Der Tageselternverein mit Sitz in 
Bruchsal im Haus der Begegnung 
engagiert sich seit 15 Jahren für eine 
flexible und vielfältige Kinderbetreuung.  

In diesem Rahmen ist er auch für die 
Qualifizierung und Fortbildung von 
Tageseltern und die Beratung und 
Begleitung von Betreuung suchenden 
Eltern zuständig. 

Informieren Sie sich doch mal über uns in einem persönlichen Gespräch oder auf der 
Homepage. Wir freuen uns über neue engagierte Mitglieder. 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Jäger, Telefon-Nr.: 07251 / 981 987 811.   
Email: s.jaeger@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden in Weingarten im Rathaus immer am ersten Freitag im Monat 
von 09:00 - 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde: 06.02.2015 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

Kinderbetreuungseinrichtungen
 

Jugendtreff Weingarten 
Dörnigstraße 7               Tel.: 07244/720910 

www.awo-ka-land.de/weingarten-95.html

06.02.2015 
Valentinstagskarten 

13.02.2015 
Faschingsparty 

20.02.2015 
JuZe on Ice 

(nur mit Anmeldung!!!) 

27.02.2015 
Kreatives basteln 

Programm für den Aktionstag 

Februar 2015 
Immer Freitag von 

15.00 bis 17.30 Uhr 

(Für Kinder von  

6-11Jahre)
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Landschaftserhaltungsverband bietet Kursreihe 
zum Thema Streuobst an
Zweitägiger Obstbaumschnittkurs in Kraichtal-Gochsheim
Kraichtal. Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Karlsru-
he e.V. (LEV) setzt sich für die Erhaltung und Pflege der Streuobst-
wiesen im Landkreis ein. In diesem Jahr bietet der LEV gemein-
sam mit der Stadt Kraichtal, der Gemeinde Oberderdingen, dem Be-
zirks-Obst- und Gartenbauverein Bruchsal e.V., dem Obstund Gar-
tenbauverein Oberderdingen e.V., der NABU-Gruppe Kraichtal e.V. 
und dem Landwirtschaftsamt Bruchsal eine Kursreihe zum Thema 
Streuobst an. Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Kursreihe beginnt im Februar mit einem zweitägigen Obst-
baumschnittkurs in Kraichtal-Gochsheim.
Getrennt in Theorie und Praxis wird erläutert, warum Obstbäu-
me geschnitten werden müssen, worauf dabei zu achten ist und 
wie das erlangte Wissen am Baum angewendet werden kann. Im 
Mittelpunkt steht der typische Obsthochstamm der heimischen 
Streuobstwiesen. Der theoretische Teil des Schnittkurses findet 
am Dienstag, 10. Februar, um 19:00 Uhr in Kraichtal im Bürgerhaus 
Gochsheim, Hauptstraße 83, statt. Im Rahmen eines Vortrags wird 
Günter Kolb vom Bezirks-Obst- und Gartenbauverein Bruchsal die 
Grundlagen des Obstbaumschnitts vorstellen. Die Schnittpraxis 
wird im zweiten Teil des Kurses am Samstag, 14. Februar, ab 13:00 
Uhr vermittelt. Treffpunkt ist an der alten Flehinger Straße zwi-
schen Gochsheim und Flehingen im Bereich des Gewanns „Unter 
der Aigen“. Der Treffpunkt wird im theoretischen Teil am 10. Febru-
ar erläutert.
Alle interessierten Obstwiesenbesitzer sind herzlich zur Teilnah-
me eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für die Ver-
pflegung der Teilnehmer sorgt die Stadt Kraichtal. Bei Fragen oder 
Anregungen freut sich Beate Fröhlich vom LEV auf Anrufe oder 
Emails (Telefon: 0721/9366579, Email:
LEV@landratsamt-karlsruhe.de).
Im Frühsommer wird der LEV seine Kursreihe zum Thema Streu-
obst fortsetzen: Am 30. Mai wird es einen Mäh- und Dengelkurs 
und am 27. Juni einen Sommerschnittkurs geben. Beide Kurse wer-
den an gleicher Stelle wie der praktische Schnittkurs am 14. Febru-
ar stattfinden. Ausführliche Ankündigungen zu diesen Veranstal-
tungen wird der LEV rechtzeitig herausgeben.

_______________________________________________________________

Demenzarbeit der 
Kirchlichen 
Sozialstation 
Stutensee-Weingarten
·Pflegen Sie zu Hause einen altersverwirrten oder dementen
Menschen?
·Wollen Sie der Isolation, der körperlichen und seelischen Über-
belastung, die durch die Pflege eines Demenzkranken entstehen

Ankündigungen
kann, vorbeugen?
·Oder sind Sie schon am Ende Ihrer Kräfte?
Dann ist unser Gesprächskreis genaudas Richtige für Sie! Wir bie-
ten Ihnen fachgerechte Hilfe bei der Lösung Ihrer Probleme mit
Demenzkranken zu Hause, vermitteln Ihnen interessante Infor-
mationen und praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende Pflege
erleichtert. Sie lernen andere pflegende Personen kennen und wer-
den erfahren, wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten auszutau-
schen.
Wir treffen uns regelmäßig einmal im Monat, immer dienstags,
unter Leitung einer Pflegefachkraft.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der nächste Termin ist Dienstag, 10.02.2015 von 19.00 bis 21.00 Uhr 
in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-Weingar-
ten, Stadtteil Blankenloch, Bahnhofstraße 11, 76297 Stutensee, 
Tel.: 07244/94111.
Wenn Sie zum Thema Demenz Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch suchen, rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Beate Fischer, Team für Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten
_______________________________________________________________

25 Jahre Gläserne Produktion
Aufruf für 2015: Landwirtschaftsamt 
unterstützt interessierte Betriebe bei der 
Aktion Herkunft und Produktionsweise ei-
nes Lebensmittels spielen bei der Kaufent-
scheidung zunehmend eine größere Rolle. Denn immer mehr Ver-
braucher fragen gezielt nach Produkten aus der Region. Die landes-
weite Aktion Gläserne Produktion bietet der Bevölkerung die Ge-
legenheit, bei einem Blick hinter die Kulissen der Erzeugerbetrie-
be deren Produktionsweise vom Acker bis zum Teller direkt mit-
zuerleben. Die teilnehmenden Betriebe können so anschaulich auf 
die hohe Qualität ihrer Erzeugnisse aufmerksam machen. Der gro-
ße Zuspruch zu den letztjährigen Veranstaltungen quer durch alle 
Altersgruppen zeigt, dass die Verbraucher bewusst den Dialog mit 
dem Erzeuger suchen.
Landwirtschaftliche Betriebe, die innerhalb der von April bis Okto-
ber angelegten Aktion sich und ihre Produkte präsentieren möch-
ten, sind eingeladen, sich zu beteiligen. Auch im Jubiläumsjahr 
unterstützen die Veranstaltungen die Ziele der Gläsernen Produk-
tion wie artgerechte Tierhaltung, umweltschonende Pflanzenpro-
duktion und Erhaltung unserer Kulturlandschaft. Das Landwirt-
schaftsamt im Landratsamt Karlsruhe unterstützt interessierte 
Betriebe bei den Planungen. Um Anmeldung bis Dienstag, 24. Fe-
bruar, beim Landratsamt Karlsruhe, Landwirtschaftsamt, Am Vieh-
markt 1, 76646 Bruchsal, wird gebeten. Der Anmeldebogen ist im In-
ternet unter www.karlsruhe.landwirtschaft-bw.de in der Rubrik 
Aktuelles zu finden.
Ansprechpartnerin ist Kerstin Maschler, Telefon 07251/741742.
_______________________________________________________________

Alain Blondel überreicht Medaille an Schülerin aus 
Weingarten bei den
28. Schüler-Leichtathletik-Meisterschaften der Jugendstiftung
der Sparkasse
Die Turmbergschule Weingarten ist eine feste Größe bei den
Schüler-Leichtathletik-Meisterschaften der Jugendstiftung der
Sparkasse Karlsruhe - auch in der Messe Karlsruhe, in der das Tur-
nier nach 27 Jahren in der Europahalle erstmals stattfand. Über
1.000 Schülerinnen und Schüler aus 59 Schulen aus dem gesamten
Geschäftsgebiet der Sparkasse gingen Ende Januar an den Start.
Zwei Tage lang nahmen sie die Sportarena in Besitz und „testeten“ 
die WM-taugliche Anlage bevor beim Indoor-Meeting die Weltklas-
seathleten darauf starteten.
Der Athletenmanager und Sportdirektor des Indoor-Meetings,
Alain Blondel, zeigte sich bei einer Stippvisite beeindruckt von den 
Leistungen der Schülerinnen und Schüler und überreichte zusam-
men mit der Gesch.ftsführerin der Jugendstiftung, Gisela von Ren-
teln, einige Medaillen und Urkunden.
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Zu den Glücklichen, die von dem prominenten Meeting-Direktor 
geehrt wurden, gehörte auch Claree Jung aus der der Turmberg-
schule Weingarten (Grundschule). Sie gewann Gold im 600-m-Lauf 
und Bronze im Weitsprung.

Ganz oben auf dem Siegertreppchen stand Claree Jung aus Weingarten bei den 28. Schüler-
Leichtathletik-Meisterschaften. Mit ihr freuten sich Alain Blondel, Sportdirektor des In-
door-Meetings, und die Gesch.ftsführerin der Jugendstiftung, Gisela von Renteln.
_______________________________________________________________

1-jähriges Bläserjubiläum
Musik verbindet Menschen – Jung und Alt. Das hat sich der Posaunen-
chor CVJM Weingarten zur Aufgabe gemacht und legt daher einen be-
sonderen Wert auf die Förderung des Bläsernachwuchses. Unter der Lei-
tung von Beate Siegrist haben letztes Jahr sechs Einsteiger die Ausbil-
dung am Instrument begonnen und sind mittlerweile zu einem sehens- 
und hörenswerten Ensemble zusammengewachsen. Nach nur etwa ei-
nem halben Jahr der Chorarbeit konnten Sie unseren Nachwuchs be-
reits vergangenen Sommer bei unserem großen Open-Air Konzert er-
leben und auch beim Weingartner Weihnachtsmarkt gaben sie eini-
ge Stücke zum Besten. Nach einem gelungenen Jahr der Bläserarbeit 
möchten wir uns bei Beate Siegrist für ihren Einsatz und ihre Geduld 
und bei Euch Jungbläsern für die tolle Zusammenarbeit bedanken. Ohne 
Euch wäre unser Bläserjahr 2014 nicht so lebhaft und erfolgreich gewe-
sen! Wenn Sie Interesse an unserer Jugend- und Bläserarbeit haben, 
können Sie sich gerne an Beate Siegrist (07244 8524) oder unseren Chor-
leiter Bernd Breitenstein (07244 3110) wenden.

15. Kind durch „Hilfe für herzkranke irakische
Kinder“ operiert
Im Januar wurde seit 2007 zum 15. Mal ein Kind aus dem Irak 
von Frau Dr. Schammert nach Deutschland geholt, um hier ope-
riert zu werden. Die 9 Monate alte Narjes ist das bisher jüngste 

Mädchen, das im Rahmen dieses Hilfsprojektes behandelt wird. 
Sie hatte ein so großes Loch in der Herzscheidewand, dass die 
Operation dringend vor ihrem ersten Geburtstag durchgeführt 
werden musste. Sonst wäre nämlich ihre Lunge, in die ständig 
zu viel Blut gedrückt wurde, unwiederbringlich geschädigt wor-
den. Narjes war – wie die meisten Kinder mit Herzfehlern – sehr 
schwach und untergewichtig, als sie am 19. Januar hier ankam. 
Sie wurde von ihrer Mutter fast ausschließlich gestillt, weil sie 
zu schwach war, um feste Nahrung mit dem Löffel zu essen.
Eigentlich war die Operation einen Tag nach Ankunft geplant. 
Die Kleine hatte sich auf der Reise aber eine Bronchitis geholt, 
bekam über 39 Fieber und musste sehr zur Enttäuschung ihrer 
Mutter erst einmal mit Antibiotika behandelt werden. Am 26. 1. 
wurde der Eingriff jedoch ohne Komplikationen von den kompe-
tenten und routinierten Kinder-Herzchirurgen in Bad Krozingen 
/ Freiburg durchgeführt. Das Mädchen hat sich schnell erholt, 
musste schon nach zwei Tagen nicht mehr intensivüberwacht 
werden. Die Krankenschwestern auf der kinderkardiologischen 
Station von Frau Prof. Stiller haben das niedliche Mädchen auch 
schon aufgepäppelt und ihrer Mutter das Füttern beigebracht. 
Sie sitzt nun schon munter spielend im Bettchen und hat sogar 
schon Pausbäckchen bekommen. Wenn alles weiter ohne Zwi-
schenfälle verläuft, kann sie nächste Woche schon wieder ge-
sund nach Hause fliegen.
Es ist jedes Mal eine große Freude zu erleben, wie dankbar die 
Eltern für all das sind, was sie hier erleben. Die Patienten, die 
bisher schon behandelt wurden, schicken in größeren, aber re-
gelmäßigen Abständen Berichte und Fotos, auf denen man sieht, 
wie fröhlich sie ihre Gesundheit genießen. Als Beispiel hier ein 
Bild von der damals 4-jährigen Narjes, die 2011 in Freiburg an ei-
nem ebenfalls schweren Herzfehler operiert wurde. Sie geht in-
zwischen zur Schule und lernt fleißig. Demnächst sollen auch 
Kinder aus Palästina in Deutsch-
land behandelt werden, die durch 
die Bombardierung des Gazastrei-
fens im August 2014 an den Fol-
gen ihrer schweren Verletzungen 
leiden. Ganz herzlichen Dank an 
alle, die durch ihre Spenden das 
Projekt unterstützen. Beim letz-
ten Frauenfrühstück z. B. hatte 
Frau Dr. Schammert Gelegenheit, 
das Projekt vorzustellen. Der auf-
gestellte Korb füllte sich schnell. 
310 Euro sind gesammelt worden. 
Familie Geigle wird am 14. Mai 
wieder das Café am Bach eröff-
nen, dessen Erlös den herzkran-
ken Kindern zu Gute kommen 
soll. Diesen Termin können Sie 
sich schon vormerken.

_______________________________________________________________
herzkrankes 9 Mon. altes Mädchen und Mutter werden herzlich empfangen

die 2011 von ihrem schweren Herzfehler ge-
heilte Narjes zeigt stolz ihre Zahnlücke
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Vortrag: Alzheimer, was geht mich das an?
Basiswissen für ein Leben mit Demenz
Susanne Neipp-Bilgenroth vom Familienzentrum „Allerdings“ in 
Weingarten begrüßte vergangene Woche im Haus Edelberg Seni-
oren-Zentrum in Weingarten zahlreiche Gäste in der Begegnungs-
stätte. Die Gesch.ftsführerin der Alzheimer-Gesellschaft Baden-
Württemberg, Silvia Kern, brachte danach allen Gästen das Thema 
„Demenz“ in dem Vortrag „Alzheimer, was geht mich das an?“ sehr 
nah. Es gibt keine Patentrezepte, dafür eine umfassende Schilde-
rung dessen, was Alzheimer ist und wie es das einzelne Leben und 
die Gesellschaft im Ganzen beeinflusst. Eigentlich ist es doch ganz 
lustig, wenn Oma mal was vergisst, der Geldbeutel im Backofen 
landet, ständig ist die Brille verschwunden und noch so manche 
Vergesslichkeiten. Daraus wird bei manchen älteren Menschen 
schnell eine ernsthafte Krankheit, mit der man als Betroffener und 
Angehöriger lernen kann es zu erkennen und damit umzugehen, 
aber man muss keine Angst davor haben.
Silvia Kern gab den Zuhörern ein Basiswissen über die Krankheit 
mit, indem Sie auch persönliche Erfahrungen mit einfließen ließ. 
Die Gäste nahmen viel Interessantes zu diesem aktuellen Thema 
mit. Eine ganz wichtige Aussage war „Das Herz wird nicht dement, 
Gefühle sind immer da“, und diese sollte man leben. Auch unsere 
Gesellschaft sollte lernen den Betroffenen und Angehörigen offe-
ner und loyaler gegenüber zu treten. Es kann jeden treffen, viel-
leicht schon morgen.
In diesem Zusammenhang wird in der Gemeinde Weingarten ab 
März 2015 in Kooperation mit der Lokalen Allianz eine Reihe von 
Vorträgen zum Thema „ Reise ins Andersland“ stattfinden. Diese 
Termine werden noch bekannt gegeben.

Impulsveranstaltung der Frauenunion 
„Christ sein im politischen Alltag“
Einladung zur Podiumsdiskussion mit Experten und anschließen-
der Fragerunde und Diskurs zum Thema „Ein Recht auf Leben! - ein 
Recht zu Sterben? Aspekte zum Thema Sterbehilfe“. Die Veranstal-
tung findet am Freitag, 06. Februar 2015 statt im Jägerhaus Forst-
Karlsruhe, Schwanenstraße 24, 76694 Forst. Beginn ist um 19:00 
Uhr.

Einladung zum traditionellen Fastendonnerstag 
der CDU Karlsruhe-Land
Der CDU Kreisverband Karlsruhe-Land freut sich sehr, dass in die-
sem Jahr der Generalsekretär der CDU Deutschlands, Dr. Peter Tau-
ber MdB, nach Karlsdorf-Neuthard zu unserem traditionellen Po-
litischen Fastendonnerstag zu kommen. Die Veranstaltung fin-
det am Donnerstag, den 19. Februar 2015, 19:00 Uhr, in Karlsdorf-
Neuthard, Altenbürghalle, statt. Saalöffnung 18:00 Uhr.
Der Kreisverband würde sich freuen, Sie mit Ihren Verwandten, 
Freunden und Bekannten in der Altenbürghalle begrü.en zu dürfen.
Für das leibliche Wohl wird, wie gewohnt, die CDU Karlsdorf-
Neuthard sorgen.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788 53/125
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespr.che und weitere Termine.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer 
Mitarbeit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitglied-
schaft, unserer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf un-
serer Homepage unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf 
Ihren Kontakt!

Parteien

CDU Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
Hier finden Sie Informationen über die Bürgerbewegung, aktuelle 
Anträge unserer Fraktion, sowie tagesaktuelle (Hintergrund-) In-
formationen und Presseberichte über Weingartener Themen. In 
unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Berichte.

Mitgliederversammlung zur Aufstellung des Landtagskandidaten
und Ersatzbewerbers für den Landtagswahlkreis 30 - Bretten
Die Mitgliederversammlung findet am 11. Februar 2015 um 19.00 
Uhr in Graben-Neudorf, Altes Rathaus statt. Wir bitten unsere Mit-
glieder um zahlreiche Teilnahme.
Erweiterte Vorstandssitzung
Die nächste erweiterte Vorstandssitzung findet am 10. Februar um 
19.00 Uhr im Nebenzimmer des Goldenen Löwen statt.

Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Weingar-
ten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten Wein-
garten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!
Bürgerservice In allen kommunalpolitischen Fragen stehen
Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, 
Tel. 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich H.llmüller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, 
Tel. 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 
(friederike.schmid@online.de) sowie seitens des SPD-Vorstandes
Carol Günther, 0160/8865651 (c.guenther@spd-weingarten-baden.de) 
und Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit. 
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer Ho-
mepage www.spd-weingarten-baden.de

Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten wird 
am Donnerstag, 5. März 2015, um 20:00 Uhr 
beim Griechen: Gasthaus „Metaxa“ in der Bruchsaler Straße 12, 
stattfinden.  Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen!

Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Gemein-
deräte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

An alle Mitglieder des
Freie Wähler Ortsvereins Weingarten :
Bitte Termin vormerken:
Am 5. März findet um 20 Uhr im
Restaurant METAXA, Bruchsaler Str. 12
die diesjährige FREIE WÄHLER
Jahreshauptversammlungstatt. Eine persönliche
Einladung mit geplanter Tagesordnung erhalten
die Mitglieder in diesen Tagen. Anträge oder zusätzliche
Tagesordnungspunkte können bis zum 02.04. an den Vorstand
gestellt und eingereicht werden.

Darüber hinaus laden wir alle Interessierten Mitbürger und 
Mitbürgerinnen aus Weingarten ein, sich bei den Freien Wählern 
zu engagieren und sich bei den vielfältigen Aufgaben in der Ge-
meinde einzubringen.
Sie können die begonnene Neuausrichtung der
Wählervereinigung Freie Wähler Weingarten e.V.
mitgestalten, wenn Sie Mitglied werden.
Unter dem Motto „von Bürgern für Bürger“
wollen wir Themen der Kommunalpolitik analysieren und
neue Lösungsvorschläge vorlegen, an deren Ausarbeitung Sie
mitwirken können.
Der 1.Vorsitzender der Freien Wähler, Heinz Schammert
ist unter der Tel. Nr. 55 89 56 zu erreichen oder schreiben Sie
ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de .
Unseren 2. VorsitzenderVolker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Haben Sie sich schon einmal überlegt, 
uns mit einer Notenspende zu unterstützen?
Liebe Musikfreunde, der Musikverein präsentiert Ihnen an-
spruchsvolle, unterhaltsame, traditionelle und moderne, aber vor 
allem abwechslungsreiche Blasmusik. Wir sind stets bemüht, un-
sere Notenbestände zu aktualisieren, was für uns sehr arbeitsin-
tensiv und mit hohen Kosten verbunden ist. Notensätze sind leider 
nicht gerade billig zu erwerben.
Deshalb würden wir uns sehr freuen, wenn Sie uns, auch im Hin-
blick auf unser Frühjahrskonzert am 29.03.2015, mit einer „Noten-
spende“ unterstützen würden. Die Kosten für die Noten sind un-
terschiedlich hoch, so dass Sie sich Ihren finanziellen Vorstellun-
gen entsprechend beteiligen können. Förderer werden im gedruck-
ten Programm und während des Konzertes erwähnt. Für uns Mu-
siker ist die Erinnerung an den Spender stets lesbar in Form eines 
Hinweises auf dem jeweiligen Notenblatt. Selbstverständlich kön-
nen Sie auf Wunsch auch gerne anonym bleiben, falls Sie jedoch im 
Konzertprogramm erwähnt werden möchten, geben Sie uns bitte 
Ihre Zusage bis 15.02.2015.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns mit Ihrer Spende 
unterstützen würden, um mit ihrem Beitrag unserem Bestreben 
nach abwechslungsreichen Musikdarbietungen gerecht zu wer-
den und damit auch die musikalische Ausbildung unserer Jugend 
zu fördern.
Als Ansprechpartner stehen Ihnen unsere Vorsitzenden Wolfgang 
Heid (Tel. 609708) und Jörg Knobloch (722219) gerne zur Verfügung.
Satzungsänderung
Aufgrund gesetzlicher Vorgaben muss die Satzung des Vereines 
durch die Hauptversammlung am 14.4.15 angepasst werden. Der 

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Vereinsnachrichten

Satzungentwurf kann ab sofort beim Vorsitzenden Verwaltung in 
der Wilzerstraße eingesehen werden. (Termin bitte unter 609708)

MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
im Kulturraum der MINERALIX Arena:
Musikgarten für Babys (3-18 Monate)
Die 11.00 Uhr
Mi 9.40 Uhr
Mi 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate-3 Jahre)
Die 9.30 Uhr
Die 10.15 Uhr
Die 15.15 Uhr
Mi 10.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 J.)
Mo 16.15 Uhr
Die 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER 
(mit Bezugsperson) sind nach Absprache herzlich willkommen!
Blockflötenunterricht (6-8 Jahre)
Mo 14.30 Uhr
Musikalische Früherziehung
Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle be-
kanntgegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, Email: 
musikgarten@musikverein-weingarten.de

Chorproben
Donnerstag, 5.2.2015
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Bitte kommt möglichst zahlreich zur Chorprobe, damit wir für das 
Konzert am 15. März üben können!
Termine zum Vormerken
Freitag, 6.2.2015
Frauen-Faschingsabend um 19:00 Uhr
Samstag, 21.2.2015 und Samstag, 28.2.2015
Sonderchorproben im Kulturraum der Walzbachhalle, jeweils ca. 
10:00 - 15:00 Uhr
Sonntag, 15.3.2015
18:00 Uhr Konzert „Halleluja - vom Barock bis zur Moderne“ in der 
ev. Kirche Weingarten
Freitag, 27.3.2015
Jahreshauptversammlung im Kulturraum der Mineralix Arena

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstags 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwochs 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstags 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt
Sängertreff im Sohl
Der Männerchor lädt sein Sänger am Samstag, dem 14. Februar um 
17.00 Uhr zu einem geselligen Treffen bei Familie Hardock Sohl-
Siedlung ein. Treffpunkt für Wanderer ist um 16 Uhr am Kirchplatz.
Jahresaufsflug 2015 - Vorankündigung
Der Jahresausflug 2015 führt uns in der Zeit vom 02. - 06. August 

2015 nach Südtirol zu einer Erlebnisreise ins Trentino.
Interessenten melden sich bitte bei Alfons Kanzler Tel. 1885.

Kath. Kirchenchor St. Michael Weingarten
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden alles Gute für das 
Neue Jahr 2015
Und laden unsere Mitglieder ein zur Chorversammlung mit Neu-
wahl des Vorstandes am 11.02.2015 um 19:45 Uhr 
im Pfarrzentrum Schillerstraße.
Tagesordnung:
Begrü.ung durch den Vorsitzenden
Begrü.ung durch den Präses, Herr Pfarrer Olf
Begrü.ung durch den Pfarrer der neuen Pfarrgemeinde Stutensee-
Weingarten Herr Pfarrer Maierhof
Bericht des Vorsitzenden
Bericht des Schriftführers
Bericht des Kassenwarts
Bericht über die Kassenprüfung
Rückblick und Vorschau des Chorleiters
Aussprache zu den Berichten
Entlastung der Vorstandschaft
Wahl der Vorstandschaft (Vorsitzender, Schriftführer, 
2 Beisitzer, Kassenwart)
Wahl Teamleiter Festausschuss, 
drei Stimmführer, zwei Kassenprüfer und Notenwart
sonstiges
Anträge auf Erweiterung oder Änderung der Tagesordnung müssen 
bis 04.02.2015 beim Vorsitzenden schriftlich vorliegen.
Konrad Beha
Vorsitzender

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 12.02.2015 und 26.02.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule: 
Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen,
einfach mal vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage 
www.cvjm-weingarten zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Mr. BOND – die Hoffnung stirbt zuletzt Eine humorvolle Hommage 
an 50 Jahre Bond-Filme und
deren unvergessliche Hits Wer kennt Sie nicht, die grandiosen und 
eingängigen Titel-Songs der

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

anderer Keller anderer Keller

Katholischer Kirchenchor
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Bond-Filme wie “Skyfall”, “Goldfinger”, “Live and let die”, “You only 
live twice”, “Goldeneye”, “Nobody does it better” oder “Diamonds 
are forever” ? Wagen Sie sich mit uns auf eine aufregende musi-
kalische Mission! Und… Action! Das erfahrene Doppel-M-Team für 
Spezialeinsätze Markus Streubel (Gesang) und Markus Herzer (Pia-
no) entführt Sie in die verführerischen und tödlichen Welten des 
Mysteriums der Bond-Filme und präsentiert die zeitlosen Hits aus 
50 Jahren Bond - natürlich ausgestattet mit sämtlichen Lizenzen 
und nur im Auftrag ihrer Majestät! Fühlen Sie sich wie auf dem 
Film-Set des neuen Bond-Drehs, erleben Sie das Bond-GirlCasting, 
blicken Sie dem skrupellosen Bösewicht direkt ins Auge, und seien 
Sie hautnah dabei, wenn James in letzter Sekunde die Welt rettet 
und vielleicht diesmal die Schöne am Ende sogar heiratet... Diese 
humorvolle Hommage lässt nicht nur eingefleischte 007-Fans auf 
ihre Kosten kommen! Herzliche Einladung zu einem spannenden 
Abend am Samstag, 7. Febru-
ar 2014, 20 Uhr, im „anderen 
Keller“ ev. Gemeindezentrum, 
Marktplatz 12, 76356 Weingar-
ten/Baden 
Eintritt: 14,- €/10,- € 
Hinweis: 
Kelleröffnung um 19 Uhr; 
Abholung vorbestellter 
Karten bis spätestens 
19.30 Uhr.
Vorbestellung bei A. Stöckle, 
Tel. 07244/706146, 
eMail: mail-an-akeller@gmx.de

Am Montag den 9. Februar findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Christian Koch, Georg-Richard Ziegahn und 
Christian Adam übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema 
„Atemschutz / Erste Hilfe“.

BEREITSCHAFT:
Unser nächster Dienst- und Übungsabend findet am 10.02. und 
24.02. um 20 Uhr im DRK- Heim statt. Sanitätsdienste sind per 
Rundmail verteilt - bitte bei Maria melden.

BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei einer Blutspende zusätzlich zu Ihrem 
Blutspendeausweis ein amtliches Ausweisdokument (Reisepass 
oder Personalausweis) vorgezeigt werden muss.
Der nächste Blutspendetermin in 
Weingarten ist am MITTWOCH, 
04.03.2015 zwischen 14:30 und 19:30 
Uhr in der WALZBACHHALLE. Wei-
tere Termine sind am 05.08., am 
14.10. und am 30.12.2015, jeweils von 
14:30 bis 19:30 Uhr in der Walzbach-
halle.
Weitere Termin können Sie direkt 
beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder 
unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags 
(nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 21:00 Uhr

Stammtisch Februar
Am heutigen Donnerstag, den 5. Februar, findet unser monatlicher 
Stammtisch, wie gewohnt in der Gärtnerklause statt. Treffen wer-
den wir uns dort ab 20:30 Uhr. Und vorher geht‘s ins Training!
Winterwanderung
Auch dieses Jahr findet unsere beliebte Winterwanderung statt, 
am 28. Februar. Treffpunkt ist vor der evangelischen Kirche (Wein-
garten) um 14 Uhr. Die Wanderroute wird uns wieder quer durch 
die Gemarkung Weingarten führen und zum Abschluss kümmern 
wir uns um unser leibliches Wohl. Wir freuen uns über jede Wan-
dersfrau und jeden Wandersmann!

Trainigszeiten Jugend
Unser geleitetes Training während der Hallenbadsaison findet 
montags von 19 bis 20 Uhr statt. In Dieser Zeit trainieren wir unse-
re Jugend und alle Interessenten an einem Jugendschwimm- oder
Rettungsschwimmabzeichen.
In den „freien Trainingszeiten“ (montags von 20 - 21 Uhr und don-
nerstags von 19:30 bis 21 Uhr) kann nach Belieben trainiert werden. 
Für die aktiven Rettungsschwimer findet in dieser Zeit auch ein
Trainingsangebot statt.
Interressierte Kinder und Jugendliche können ohne vorherige An-
meldung Montags Abend zum Training um 19:00 kommen. Wir ha-
ben keine Wartelisten und freuen uns über Euer Kommen.
Einfach bei einem der Trainer/-innen melden.

Freitag, den 6. Februar
20:00 Uhr Stammtisch im Löwen
Samstag, den 7. Februar
Faschingsfete der Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten.
Beginn 19:35 Uhr im Katholischen Gemeindehaus St. Elisabeth in 
Friedrichstal, Jahnstraße 40. Eintritt frei.
Dienstag, den 10. Februar
Vortrag: Christlich-sozialkritische Aspekte zum Transatlantischen 
Freihandelsabkommen (TTIP)
Referent: Prof. Dr. Dr. hc Siegfried Broß, ehem. Richter am BVG Be-
ginn 20:00 Uhr
Kath. Gemeindezentrum Blankenloch, Blumenstr. 3
Sonntag, den 22. Februar
Einkehrtag des Bezirks im Paulusheim Bruchal Papst Franziskus – 
der Papst der Armen und Unterdrückten
Referentin: Elke Litterst, Pastoralreferentin aus Stutensee, Beginn 
9:30 Uhr Im Anschluß Möglichkeit zum
gemeinsamen Mittagessen im Gasthaus St. Florian
So. 23.08.2015 - So. 30.08.2015

Wanderwoche 55+
Wandern und geistliche Einkehr am Fuße der Zugspitze. Kolping-
werk DV Freiburg
Echte Weggemeinschaft erleben und sich gleichzeitig auf die eige-
ne Seele besinnen - das bietet diese Wanderwoche. Das gemeinsa-
me Unterwegssein wird durch Phasen des Schweigens, mit bibli-
schen und meditativen Impulsen, Gottesdienst und durch Übun-
gen für Körper und Seele begleitet. Eine Wanderwoche für alle ab 
55 Jahren, die körperlich fit sind, gerne wandern, die Natur lieben 
und sich an Leib und Seele erholen wollen. Je nach Witterung gibt 
es eine oder zwei Ganztagstouren (Gehzeit ca. vier Stunden), anson-
sten Halbtagswanderungen (Gehzeit zwei bis drei Stunden).
Zielgruppe: Kolpingschwestern und –brüder ab 55 Jahren
Leitung: Pater Pius Kirchgessner (Exerzitien- und Meditationslei-
ter, Kapuzinerkloster Zell a. H.), Elfriede Schurr (Physiotherapeu-
tin, langjährige Erfahrung in der Exerzitienseelsorge)

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten
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Kath. Altenwerk

DHB-Netzwerk Haushalt

Vereinsnachrichten

Kosten: 540 € pro Person/inkl. Vollpension und Kurtaxe Anmel-
dung: Veronika Krämer, Tel.: 0761-5144-216, info@kolping-freiburg.
de Anmeldung bis 08. Juni 2015

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Das Altenwerk lädt zum nächsten Seniorennachmittag ein
Wir feiern Fastnacht und erfreuen Sie am Mittwoch, 11. Februar 
2015 im katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4, mit hu-
morvollen Sketchen, Vorträgen und Gesangseinlagen. Beginn ist 
wie üblich um 14.30 Uhr. Das Team des Altenwerks freut sich auf 
Ihren Besuch. Auch Ihre Freunde und Bekannten sind herzlich ein-
geladen. Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mitt-
woch, zwischen 11.00 und 12.00 Uhr, bei Herrn H.llmüller, Tel. 3347.

Seminar „Was das Blut über unsere Gesundheit verrät?“
Die angemeldeten Teilnehmer treffen sich zum 3. Seminarabend 
am Montag, 9. Februar 2015, um 19.30 Uhr, im evangelischen Ge-
meindehaus in Weingarten, Marktplatz 12 Referent: Winfried 
Schöffler
Sie erfahren in diesem Seminar was die einzelnen Blutwerte über 
unsere Gesundheit aussagen, wie wichtig einzelne Komponenten 
einer Blutuntersuchung sind zur Beurteilung der persönlichen 
Gesundheit und welche Blutwerte Sie gezielt im Einzelfall mes-
sen lassen sollten. Es wird ihnen aufgezeigt, was Sie tun können, 
um nach ganzheitlichen Methoden bestimmte Blutwerte wieder 
in den „Normalbereich“ zu bringen und welche naturheilkund-
lichen bzw. homöopathischen Mittel Ihnen dabei helfen können 
und welche Auswirkungen die „allopathischen Arzneimittel“ ha-
ben können hinsichtlich der evtl. auftretenden Nebenwirkungen. 
Bitte bringen Sie die Unterlagen von den letzten Seminarabenden 
wieder mit. 
Kreativgruppe
Wir treffen uns am Mittwoch, den 11.2. und am 25.2. immer um 
19.00 Uhr in der Schulküche.
Vorsetz fällt aus

Seminar „Was das Blut über unsere Gesundheit verrät?“
Die angemeldeten Teilnehmer treffen sich zum 3. Seminarabend 
am Montag, 9. Februar 2015, um 19.30 Uhr, im evangelischen Ge-
meindehaus in Weingarten, Marktplatz 12 Referent: Winfried 
Schöffler
Sie erfahren in diesem Seminar was die einzelnen Blutwerte über 
unsere Gesundheit aussagen, wie wichtig einzelne Komponenten 
einer Blutuntersuchung sind zur Beurteilung der persönlichen 
Gesundheit und welche Blutwerte Sie gezielt im Einzelfall mes-
sen lassen sollten. Es wird ihnen aufgezeigt, was Sie tun können, 
um nach ganzheitlichen Methoden bestimmte Blutwerte wieder 
in den „Normalbereich“ zu bringen und welche naturheilkund-
lichen bzw. homöopathischen Mittel Ihnen dabei helfen können 
und welche Auswirkungen die „allopathischen Arzneimittel“ ha-
ben können hinsichtlich der evtl. auftretenden Nebenwirkungen. 
Bitte bringen Sie die Unterlagen von den letzten Seminarabenden 
wieder mit.

Schneewanderung am 8. Februar 2015
Die Wetterbedingungen für eine Schneewanderung sind nach der 
derzeitigen Wetterlage recht gut. Wir wandern am Sonntag, 8. Fe-
bruar 2015, im Schnee von Baiersbronn über das Tonbachtal nach 
Klosterreichenbach. Zur Mittagszeit ist eine Einkehrmöglichkeit 
zum Mittagessen gegeben. Die Wegstrecke beträgt 9 km mit nur 
geringen Steigungen.
Wir treffen uns um 9.50 Uhr am Bahnhof in Weingarten und fah-
ren mit einer Gruppenkarte. Abfahrt mit der Stadtbahn um 9.57 Uhr 
ab Bahnhof Weingarten und um 10.10 Uhr in Karlsruhe. Rückkehr 
um 18.02 Uhr in Weingarten. Wanderführer ist Winfried Schöffler, 
Tel. 07244-741700.
Wie immer sind Gäste herzlich willkommen !!

Seniorenwanderung im Februar
Wegen eines tragischen Todesfalls muss die Seniorenwanderung 
am Dienstag, den 10. Februar 2015, entfallen.

Närrisches Wandern
Die für Dienstag, den 17. Februar 2015, vorgesehene Halbtages-
wanderung mit anschließendem gemütlichen Beisammensein 
fällt ebenfalls aus dem o.g. Grund aus. Wir wollen damit unser tie-
fes Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme zum Ausdruck 
bringen.

In der Wüste
Jim und Lukas sind mit Emma und Molly in der Wüste „Am Ende 
der Welt“ gelandet. Dort steht das Häuschen des Scheinriesen Tur 
Tur, der nur aus der Ferne groß erscheint und in Wirklichkeit ganz 
klein ist. In der Realität ist es umgekehrt: je näher jemand kommt, 
desto größer wird er, je weiter er weg ist, desto kleiner erscheint 
er. In Tur Turs Häuschen wohnt gerade Nepomuk, der kleine Halb-
drache. Er freut sich, dass Tur Tur sich vor ihm fürchtet und um-

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste
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gekehrt tut es Tur Tur leid, dass er Nepomuk für ein schreckliches 
Ungeheuer gehalten hat. Auch für Nepomuk haben Jim und Lukas 
eine sinnvolle Aufgabe im Sinn. Also fahren beide mit.
<3 Riese Tur Tur 11122014.jpg> Es spielen: Christian Kleefeld und 
Michael Ziegelmeyer Termine & Vorverkauf für „Jim Knopf und die 
Wilde 13“ Aufführungen sind am 1., 7., 8. und 14. März, jeweils um 15
Uhr im evangelischen Gemeindehaus. Einlass ab 14.30 Uhr. Karten 
gibt es ab 7. Februar in der Buchhandlung „Bücherwurm“ oder an 
der Tageskasse.

Vortrag
am 10.02.2015, um 14.30 Uhr in der Mineralix-Arena von Frau Tanja 
Rill über das Thema: „Gesunder Rücken“
Gäste sind wie immer herzlich willkommen!

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich
seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorer-
krankung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue
Stammzellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stamm-
zelltransplantationen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karls-
ruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben
es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öf-
fentlichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus
trifft sich in unseren Räumen
eine Selbsthilfegruppe für Leuk-
ämie- und Lymphompatienten
und deren Angehörige. Die Teil-
nahme ist nicht an eine Mit-
gliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren
enorm von den positiven Effek-
ten die Sport, vor allem Ausdau-
ersport im Freien, auf Körper
und Seele hat. Lassen Sie sich
diese Möglichkeit, wirksam Ein-
fluss auf Ihren Heilungsprozess
zu nehmen, nicht entgehen. Wir 
bieten ganzjährig OnkoWal-

king-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr In-
formationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR su-
chen wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie 
können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder 
ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer 
ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informatio-
nen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer 
Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Ringstra-
ße 116, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de , www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-wein-
garten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats um
20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (tele-
fonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Frühjahrsschnittkurs
Der Frühjahrsschnittkurs des Obst-u.Rebbauvereins Weingarten e.
v. findet am Samstag/den 28.Febr.2015, 13.30 Uhr, im
Haus-u.Lehrgarten der Fam.Ruth u-Dieter Rauch,Schmalensteinweg.38
in Weingarten statt. Unser Obstbaumeister Edwin Müller wird an dem
vorhandenen, reichhaltigen Baumbestand wie z.B. Apfel-Birnen-Mira-
bellen u.Kirschbäumen die erforderlichen Winterschnittarbeiten aus-
führlich erklären u.vorführen.
Alle Mitglieder u.Freunde unseres Vereins laden wir hierzu herzlichst
ein u. bitten um rege Beteiligung.

Unsere Generalversammlung findet am 07.02.2015 um 16:00 Uhr 
im Vereinslokal statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!!!
Euer Vogelpark- Team

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 07.02.2015 um 14.00 Uhr im Vereinsheim
Tagesordnung
1. Begrü.ung durch den 1. Vorstand
2. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2014
3. Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigten

Landfrauenverein

B.L.u.T. e. V.

Vogelverein Waldbrücke

Obst und Rebbauverein

Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein
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4. Jahresberichte
4.1. des 1.Vorsitzenden
4.2. des Schriftführers
4.3. der Kassiererin
4.4. der Kassenprüfer. Antrag auf Entlastung der Kassiererin
4.5. des Zuchtwarts u. Ringwarts für Geflügel
4.6. des Zuchtwarts u. Zuchtbuchführes für Kaninchen
4.7. des Jugendleiters
4.8. des Tätowiermeisters
4.9. des Platzwarts
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung, der Verwaltung
7. Pause
8. Wahlen
8.1. 1.Vorstand
8.2. 2.Vorstand
8.3. Schriftführer
8.4. Kassierrer/innen
8.5. Kassenprüfer
8.6. Zuchtwart und Ringwart für Geflügel
8.7. Zuchtwart und Zuchtbuchführer für Kaninchen
8.8. Jugendleiter
8.9. Tätowiermeister
8.10. Platzwart
9. Anträge
10. Termine
10.1. Ostereiersuchen 2015
10.2. Gockelfest 2015
10.3. Lokalschau 2015
11. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens am
31.01.2015 beim 1.Vorsitzenden Viktor Maier, Kieferweg 5, Weingar-
ten schriftlich einzureichen.
Die Vorstandschaft

Unsere Philosophie ist nichts für die Vertreter der reinen Lehre, de-
nen daran gelegen ist, mit ihren Hunden Prüfungen zu bestehen.
Bei uns geht es vor allem um Alltagssituationen, Sozialverhalten - 
und Spaß. Es ist immer wieder erstaunlich und erfreulich wie viel 
Positives Hunde in der Gruppe lernen, einfach indem sie ande-
re beobachten. Jeder ist gerne eingeladen, beim Vier-Pfoten-Hun-
detraining auf unserem Platz in der Breitwiese einmal vorbeizu-
schauen. Immer samstags um
15.15 - 16.00 zur Welpenschule
16.00 - 17.00 Junghunde und Fortgeschrittene
Auf unserer Webseite www.hundefreunde-weingarten.de findet 
sich alles über unsere Philosophie und weitere Informationen so-
wie Fotos vom Training. Und wir sind auch auf Facebook:
www.facebook.com/HundefreundeWeingarten.
Wir freuen uns immer über interessierte Besucher mit und (noch) 
ohne Vierbeiner!
Für Fragen steht Jürgen Stiller, 07257/931422, zur Verfügung.

Bürger helfen Bürgern e.V. - unser Angebot:
Die Mitglieder der Bürgergenossenschaft bringen sich, unab-
hängig von Konfessions- und Parteizugehörigkeit, in einem 
generationsübergreifenden Miteinander aktiv ehrenamtlich in die 
Gemeinschaft ein. Sie unterstützen andere Mitglieder, wenn Hilfe 
benötigt wird und diese nicht durch die klassischen Sicherungssy-
steme abgedeckt ist.
Die geleistete Unterstützung wird in der Regel auf Zeitkonten gut-
geschrieben, die später im persönlichen Bedarfsfall abgerufen wer-
den können. Somit kann jedes Mitglied durch bürgerschaftliches 
Engagement auch einen Beitrag für die eigene Vorsorge leisten. 
Durch die Form der Zeitgutschrift entsteht kein Wertverlust, denn 
Stunde bleibt Stunde. Selbstverständlich kann auch Hilfe in An-
spruch genommen werden, wenn kein Zeitguthaben vorhanden 
ist. Es wird dann ein Betrag von z.Zt. 8,40 € pro Zeitstunde für die 
Hilfeleistung erhoben.
Beispiele:
- Gegen das Alleinsein und Entlastung pflegender Angehöriger
- Hilfen im Alltag
- Mobil mit dem Auto
- Wie geht was?
- Arbeiten in Haus und Garten
Bei Interesse freuen wir uns auf Ihren Anruf.
Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
Fritz Liebersbach
Durlacher Strasse 16
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 4732
E-Mail:info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Internet: www.buergergenossenschaft-weingarten.deHundefreunde 4 Pfoten e. V.

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft

UmzugsaktionWir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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 Die Seite der Volkshochschule 

Englisch für Anfänger mit ger. Kenntnissen 
Sabine Peters-Ottmann  
In diesem Kurs wird die englische Sprache 
ganz von vorne gelehrt. Es sind keinerlei 

Vorkenntnisse nötig. Der Kurs richtet sich an alle Personen die 
immer schon mal gerne Englisch lernen wollten sei es für 
Urlaub, englischen Gesang im Chor oder weil die Sprache eine 
Faszination ausübt. Sie lernen in stressfreier und entspannter 
Atmosphäre, jeder in seinem eigenen Tempo. Es gilt hier die 
Devise: Englisch lernen kann jeder, egal welchen Alters. 
Fragen zum Kurs: Frau Peters-Ottmann: 0 72 44 / 72 26 88. 
Dienstag, 17.02.2015,18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, 10 Termine. 

Kreativ-Kurse / Musikkurs    Termine    _ 
Bleistiftzeichnen Mi, 11.02.2015, 19:30 Uhr 
Crazy Wool Technic Do, 26.02.2015, 19:00 Uhr 
Ukulelen – Workshop Sa, 14.03.2015, 10:00 Uhr 

Bleistiftzeichnen      Christina Häber 
Mit dem Bleistift kann man schnell und 
unkompliziert etwas skizzieren oder 
eindrucksvolle Kompositionen 
erschaffen. Eine stimmige Zeichnung 
kann die ideale Grundlage für andere 
Gestaltungstechniken sein, ob 
Aquarell, Kreide oder Ölbild. Aus 
einfachen Strichen werden Konturen 
und Fülle, auf dem leeren flachen Blatt 
entsteht Raum durch Licht und 

Schatten. Je nach Vorliebe entstehen 
Landschaften, Gegenstände oder 
Lebewesen. Dieser Kurs richtet sich an 
alle, die gerne zeichnen können 
möchten, aber nicht wissen, wie sie 
anfangen sollen. Wer meint, kein 
Talent zu haben, sollte trotzdem 
mitmachen: Nicht Leistung, sondern 
die Freude am Ausprobieren erschafft wahre Kunstwerke! 
Kursinhalte sind u.a.: das Werkzeug Bleistift kennenlernen // 
Schraffieren von Flächen und Objekten // Wirkung von Licht 
und Schatten // dreidimensionale Objekte "live" abzeichnen // 
eine Fotovorlage in eine eigene Bleistiftzeichnungen 
verwandeln // Komposition - gezielte Gestaltung von 
Bildmotiven. Im Kurs besteht Raum für Fragen und Kreativität 
mit eigenem Schwerpunkt. 
Mittwoch 11.02.2015, 19:30 Uhr, 4 Termine, 52,20 Euro. 

Crazy Wool Technic 
Susanne Maurer 
Wolle ist nicht nur zum Stricken da! 
Die Technik "Crazy Wool" geht nicht 
nur schnell, sondern bietet auch die 
Möglichkeit zu grenzenloser 
Kreativität. Mit der Nähmaschine 
werden in Sandwichtechnik Wolle, 
Effektgarne, Häkeldeckchen, Spitzen, 
Bordüren, Stoffstücke und Streifen 
(nahezu alles kann verarbeitet werden) 

zwischen zwei Lagen Soluvlies genäht. Dieses 
kaltwasserlösliche Gewebe wird anschließend rückstandsfrei 
ausgewaschen und zurück bleibt ein netzartiges Werkstück 
aus dem Stulpen, Taschen, Kragen oder Schals werden 
können. Je nach Fingerfertigkeit können 1 bis 3 Teile 
hergestellt werden. Grundkenntnisse im Nähen mit der 
Maschine und von Hand sind erforderlich! Fragen zum Kurs: 
Fr. Maurer 0 72 44 / 60 90 20. 
Donnerstag, 26.02.2015, 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr, 
3 Termine, ab 7 Teilnehmer 39,60 Euro. 
Turmbergschule, BK-Raum 1.9, EG Grundschulgebäude. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

       VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Kompass Fair Einkaufen 
Workshop in Kooperation mit dem 

Ökumenischen Kreis Eine Welt Weingarten. 
Ein Abend für Männer und Frauen, die gerne einkaufen. 
Aussehen und Preis bestimmen häufig unsere Produktauswahl 
- an diesem Abend wollen wir eine andere Brille aufsetzen. Wir
fragen uns, unter welchen Bedingungen unsere Warenvielfalt
hergestellt wird und ob wir bei unserem Einkauf auch einen
verantwortlichen Umgang mit unserer Natur und Fairness
gegenüber den Arbeitern, die unsere Waren weltweit
herstellen, berücksichtigen können. Geht das - trotz vieler
Missstände mit gutem Gefühl einkaufen? Ist es möglich, mit
meinem Einkauf, Menschen aus der Armut heraus zu helfen?
In diesem Einkaufskurs der anderen Art werden wir
gemeinsam diese Fragen besprechen, uns mit Fair Trade
Zertifikaten und Bio Siegeln beschäftigen, und praktische
Einkaufstipps erarbeiten. Insbesondere behandeln wir den
Einkauf von Lebensmitteln, Kleidung, Möbeln und Elektronik.
Mittwoch, 25.02.2015, 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 
Weingarten, Turmbergschule, EDV-Raum 202, 8 Euro 

 Schreib dich fit am PC 
 für Schüler/innen von 10 bis 14 Jahre.     Gitte Hartmann 
 Immer mehr Projekte und Schularbeiten sollen am 

PC gemacht werden. Eine richtige Schreibtechnik (10-Finger-
System) sollte daher gleich zu Beginn korrekt gelernt werden. 
Die Kinder werden nach dem Kurs eine gewisse Sicherheit 
beim Betätigen der Tasten haben und so schneller beim 
Schreiben werden. Auch für die berufliche Zukunft kann eine 
gute Grundlage beim Schreiben am PC von Vorteil sein. 
Bei regelmäßiger Teilnahme (mind. 80 %) erhält man am 
Kursende eine Teilnahmebescheinigung. 30 Euro, 
Freitag, 13.02.2015, 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr, 5 Termine. 

Sprachkurse    Termine    _ 
Spanisch GER A2 Do, 26.02.2015, 19:00 Uhr 
Italienisch Anfänger/innen Mo, 02.03.2015, 18:30 Uhr 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Mit der Blockflöte kannst du bald schöne Melodien 
zaubern. In kleinen Gruppen erlernst du das Instrument 
mit ganz viel Spaß. Du brauchst keinerlei Vorkenntnisse. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend mittwoch-
nachmittags statt. Durch den kontinuierlichen Unterricht 
wird ein hohes Unterrichtsniveau wie in Musikschulen 
erreicht. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau 
Ritter: Telefon 0 72 57 / 63 33. In Staffeln von 8 Terminen 
Mittwochs, seit 04.02.2015, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Mittwochs, seit 04.02.2015, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, 
    In den zwei Anfängerkursen zum Erlernen der 

  Blockflöte sind noch wenige Plätze frei. 
Turmbergschule, Raum 118.   5 bis 6 Teilnehmer, 52,90 Euro 

Kurse für Kids    Termine    _ 
Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler)       Mittwochs, 15:30 
Englisch für die 3. / 4. Klasse Dienstags, 15:00 Uhr 
Englisch für Realschüler 10. Klasse  Diese Kurse 
Mathematik für Realschüler   9. Klasse sind in 
Mathematik für Realschüler 10. Klasse Vorbereitung 
Weitere Engl.- bzw. Mathekurse sind auf Anfrage möglich. 
Schreib dich fit (10 - 14 Jahre) Fr, 13.02.2015, 15:00 Uhr 
Kochen - kann ich selbst (12-15 J.) Sa, 07.03.2015, 15:30 Uhr 
Mama, heute koche ich - (  8-11 J.) Sa, 25.04.2015, 10:00 Uhr 
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  VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Das neue Programmheft der Volkshochschule (vhs) im Landkreis Karlsruhe e.V. liegt ab sofort in den Rathäusern, Banken, 
Apotheken und im Einzelhandel der Mitgliedskommunen (Bad Herrenalb, Malsch, Marxzell, Rheinstetten, Dettenheim, Eggenstein-
Leopoldshafen, Graben-Neudorf, Linkenheim-Hochstetten, Pfinztal, Stutensee, Walzbachtal, Weingarten, Kürnbach, Sulzfeld, 
Oberderdingen, und Zaisenhausen) aus. 

Unter dem Motto „Genau mein Kurs“ bietet die vhs im Auftrag ihrer Mitgliedskommunen auch im Frühjahr/Sommer 2015 vor Ort 
wieder ein umfangreiches, an den Bedürfnissen der Menschen orientiertes Veranstaltungsprogramm mit neuen Angeboten sowie 
vielfältigen „Dauerbrennern“ aus den Bereichen Forum // Kultur-Gestalten // Gesundheit // Ernährung-Kochen // Sprachen // 
Berufliche Weiterbildung und in der Rubrik junge vhs Kurse für Kinder und Jugendliche. Die vhs bringt damit auch Menschen 
zusammen. Sie fördert (inter-)kulturelles und soziales Verständnis und vermittelt bzw. vertieft Kompetenzen. Die neuen Horizonte, 
die sich den Teilnehmenden so eröffnen können, verbessern nicht zuletzt auch die Chancen auf dem Arbeitsmarkt und halten Geist 
und Körper in Schwung. 

Das neue Programmheft 
für das Frühjahr 2015 

ist im Rathaus, in den  
Banken, Sparkasse, 
Apotheken und im 
Einzelhandel erhältlich. 

Darin finden Sie 
ab der Seite 68 
unsere aktuellen 
Kursangebote. 

www.vhs-karlsruhe-land.de 
Auf dieser Seite finden Sie einige Beispiele aus über 100 Kursen / Veranstaltungen, die im Frühjahr / Sommer 2015 in Weingarten 
stattfinden. Anmeldungen sind bei Ihrer vhs-Außenstelle im Ort möglich. Die Anmeldung für alle Veranstaltungen des sog. Zentralen 
Forums und der Studienreisen nimmt die zentrale vhs-Geschäftsstelle entgegen: Tel. 0721/9211090,  info@vhs-karlsruhe-land.de 
oder tagesaktuell im Internet unter www.vhs-karlsruhe-land.de , wo man sich auch online anmelden kann. 

 Kompass Fair Einkaufen – Workshop in 
Kooperation mit dem Ökumenischen Kreis Eine 
Welt 

  Ein Abend für Männer und Frauen, die gerne 
einkaufen. Aussehen und Preis bestimmen häufig unsere 
Produktauswahl - an diesem Abend wollen wir eine andere 
Brille aufsetzen. Wir fragen uns, unter welchen Bedingungen 
unsere Warenvielfalt hergestellt wird und ob wir bei unserem 
Einkauf auch einen verantwortlichen Umgang mit unserer 
Natur und Fairness gegenüber den Arbeitern, die unsere 
Waren weltweit herstellen, berücksichtigen können. Geht das - 
trotz vieler Missstände mit gutem Gefühl einkaufen? Ist es 
möglich, mit meinem Einkauf, Menschen aus der Armut heraus 
zu helfen? In diesem Einkaufskurs der anderen Art werden wir 
gemeinsam diese Fragen besprechen, uns mit Fair Trade 
Zertifikaten und Bio Siegeln beschäftigen, und praktische 
Einkaufstipps erarbeiten. Insbesondere behandeln wir den 
Einkauf von Lebensmitteln, Kleidung, Möbeln und Elektronik. 
Mittwoch, 25.02.2015, 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 
Weingarten, Turmbergschule, EDV-Raum 202, 8 Euro 

Von Bazillen und Weinhefen – 
Die alltägliche Mikrobiologie 
Dr. Siegfried Strack 
Im täglichen Leben ist man von 
unzähligen Mikroorganismen umgeben. 
Zu diesen Mikroorganismen gehören 
sowohl Schädlinge als auch (und viel mehr) Nützlinge, ohne die 
man gar nicht leben könnte. In diesem Kurs werden Sie die 
kleinen Lebenswesen durch praktische Übungen näher 
kennenlernen. Sie werden Kulturen ansetzen und sehen, was 
für Keime es in Ihrem alltäglichen Umfeld gibt, z.B. auf einem 
10-Euro-Schein oder auf den Tasten eines 
Fahrkartenautomaten. Dabei werden Sie erfahren, welchen 
Nutzen Hygiene hat. Auch über die Ebola-Problematik oder die 
nützlichen Seiten der Biotechnologie mit all den mikrobiell 
erzeugten und haltbar gemachten Lebensmitteln, z. B. Käse 
und Wein, wird in diesem Kurs gesprochen werden. Für den 
Kurs sind keine Vorkenntnisse nötig. 3 Termine,   34,80 Euro. 
Mittwoch, 04.03.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 
Weingarten, Turmbergschule, Biologiesaal Raum 204 

  Damit wir disponieren können, bitten wir Sie, Ihre Anmeldung vorab an der vhs-Außenstelle Weingarten einzureichen. 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein Weingarten 
und der Gemeinde Weingarten: 

Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium - 
Die Geschichte der Bunker auf dem Eisberg 
Ortsbegehung mit Herrn Franz Aich, Sa, 18.04.2015, 14:00 Uhr 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 08.05.2015, 17:00 Uhr 

Die Ungeheuerklamm und ihre seltene Flora 
Wanderung zu den dort blühenden Orchideen (Nestwurz, 
weißes Waldvögelein, Helm- und Purpurknabenkraut) 
mit Herrn Joachim Lutz und Herrn Klaus Geggus 

So, 10.05.2015, 14:00 Uhr 

Besichtigung der katholischen Kirche St. Michael 
mit Herrn Pfarrer Jürgen Olf Sa, 06.06.2015, 14:00 Uhr 

Hügelgräber – Rundweg, 
Begehung von archäologischen Fundstellen im Gewann Dörnig 
mit Frau Sonja Güntner. Sa, 17.10.2015, 14:00 Uhr 

Frühjahr-/Sommer-
Programm 2015 
erschienen 
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Einladung zur Generalversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung (Generalversammlung) 
findet am Freitag, dem 6. Februar 2015, um 19.00 Uhr im Clubhaus 
statt.
Tagesordnung:
1. Feststellung der Anwesenheit
2. Vorlage oder Bekanntgabe des Protokolls der letzten Mitglieder-
versammlung
3. Berichte des Vorstands
– Gesch.ftsführender Vorstand
– Spielausschuss
– Finanzausschuss
– Verwaltungsausschuss
– Technischer Ausschuss
– Jugendausschuss der Hauptsportart „Fußball“
– Abteilungen
– AH-Mannschaft
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahlen des Vorstands, des Ehrenrats und eines Kassenprüfers
7. Anträge

Fußball in der Walzbachhalle
Am Sonntag den 25.01.2015 fanden in der Walzbachhalle unser 
diesjähriges E2-Hallenturnier und die Bambini- und F-Junioren 
Spielfeste statt. Unsere E2-Jugend konnte bei einem gut besetzten 
8er-Feld den respektablen 2. Platz erspielen. Nachdem man sich in 
der Vorrunde gegen die Mannschaften aus Jöhlingen, Gölshausen 
und Ettlingen durchsetzten konnte, wurde das Halbfinale gegen 
den SC Käfertal knapp mit 3:2 gewonnen. Im Finale unterlagen wir 
dann der starken Mannschaft des FSSV Karlsruhe nach Elfmeter-
schießen mit 2:4. Glückwunsch an den FSSV Karlsruhe.
Bei den Bambini stand das Ergebnis nicht im Vordergrund. Hier 
stand der Spaß am Spielen im Vordergrund.
Dazu hatten wir die beiden Spielfelder mit einer Bande umgeben, 
was den Spielern und vor allem auch den Zuschauern viel Spaß be-
reitete. Zusätzlich war für die Kleinsten noch eine Spielstraße mit 
verschiedenen Geschicklichkeitsspielen aufgebaut damit keine 
Langeweile aufkommt.
Bei den F-Jugendlichen spielten 10 Mannschaften in 2 Gruppen 
um die Medaillen. Hier standen keine Ergebnisse und Platzierun-
gen im Vordergrund sondern auch der Spaß am Spiel.
Bemerkenswert waren nicht nur die vielen tollen und fairen Spie-
le sondern auch das sehr gut organisierte Helferteam in der Küche. 
Nicht nur die Kids hatten Ihren Spaß, man hatte den Eindruck dass 
auch im Helferteam eine sehr gute Stimmung herrschte. An dieser 

Stelle möchten wir uns bei allen ehrenamtlichen Helfern für Eu-
ren tollen Einsatz bedanken, das war Klasse. Zusätzlich den vielen 
helfenden Händen bei der Turnierorganisation wie auf- und Abbau 
und der Turnierleitung für den reibungslosen Ablauf. Auch der Ge-
meinde Weingarten für die Bereitstellung der Walzbachhalle und 
den vielen Sponsoren ohne die eine solche Veranstaltung nicht zu 
finanzieren wäre. Schön war es auch zu sehen wie zahlreiche Mit-
glieder Ihren „Frühschoppen“ bei uns verbracht hatten. Alles in Al-
lem eine runde Sache, herzlichen Dank !!

31.01.2015 - Wettkampf Gaggenau
Mit krankheitsbedingt stark dezimierter Mannschaft machte sich 
die Kader-Mannschaft am Samstag, den 31. Januar zum ersten 
Wettkampf des Jahres 2015 nach Gaggenau auf.
Insgesamt 12 Mal konnten sich die weingartener Schwimmer ei-
nen Platz auf dem Siegerpodest erschwimmen. Ein Staffelsieg der 
Männer über 4x50m Lagen rundete den insgesamt sehr erfolgrei-
chen Wettkampf ab.
Lina Böhlau, die zum ersten Mal über 100m Lagen ins Wasser 
ging, konnte sich in einem harten Rennen den dritten Platz si-
chern. Auch über 100m Brust gelang ihr der Sprung aufs Podest 
und wurde Dritte. Luis Jung schafft es nach einem anstrengenden 
Wettkampftag mit insgesamt 5 Starts bei seinem letzten Rennen 
schlussendlich sich durchzusetzen und die Konkurrenz hinter sich 
zu lassen. Die Bemühungen wurden mit einem dritten Platz über 
50m Brust belohnt.
Überzeugen konnte hier auch Hannes Knecht, der über 50m Brust 
sogar den ersten Platz belegte. Neben dieser Goldmedaille schaffte 
Hannes außerdem noch 2 Mal den Sprung aufs Podest – er wurde 
jeweils Dritter über 100m Rücken und 100m Lagen. Sowohl Ann-So-
phie Wüst als auch ihr kleiner Bruder Mael, der in Gaggenau seinen 
ersten Wettkampf bestritt, schafften es über 50m Brust das ganze 
Feld abzuhängen und erschwommen jeweils einen wohlverdien-
ten ersten Platz. Über die doppelte Distanz – 100m Brust – konnte 
sich Ann-Sophie außerdem in einem engen Rennen eine Silberme-
daille erkämpfen. Unsere Brustspezialistin Michelle Katt sicher-
te sich sowohl über 50m, als auch über 100m routiniert den ersten 
Platz. Außerdem konnte sie über 100m Lagen einen persönlichen 
Rekord aufstellen und wurde auch hier mit einer Goldmedaille be-
lohnt.
Neben all den Einzelerfolgen war das Highlight des Wettkampfes 
der Staffelsieg der Männer über 4x50m Lagen. Hier konnten sich 
unsere Schwimmer in der Besetzung: Benjamin Schaller (Rücken), 
Luis Jung (Brust), Jacob Huber (Delphin) und Hannes Knecht 
(Kraul) den ersten Platz vor der Konkurrenz aus Mannheim si-
chern. Als Preis bekamen die stolzen Sieger einen goldenen Staffel-
pokal überreicht.
Die Abteilungsleitung gratuliert allen Aktiven zu den tollen Lei-
stungen. Außerdem danken wir unserem Kampfrichter Ralf Katt 
für die Unterstützung.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Unsere Bambinis

Beim Spielen mit der Rundumbande

Sportnachrichten
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www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Sportnachrichten

Abteilungsversammlung Turnen
Die Abteilungsversammlung Turnen findet am Samstag, 7. Febru-
ar 2015, um 16.30 Uhr, im TSV Vereinsheim statt. Die Tagesordung 
umfaßt die üblichen Regularien wie Bericht der Abteilungsleitung,
Berichte aus den einzelnen Disziplinen (Gerätturnen m + w, Leicht-
athletik, TGM/TGW/SGW, Volleyball, Sportabzeichen, Kindertur-
nen), der Bericht der Turnerjugend und der Kassenbericht. In die-
sem Jahr stehen zudem wieder die Wahlen zur Abteilungsleitung 
an. Anregungen, Wünsche und Kritik der Mitglieder gehören eben-
falls in dieses Forum. Im Anschluss an die Versammlung sind die 
Übungsleiter/innen, Helfer/innen und Mitarbeiter/innen zum 
„Danke-schön-Essen“ herzlich eingeladen.

Oberliga Damen: Spiel noch abgegeben
Nachdem die Damen des TSV letztes Wochenende mit 3 Punkten 
im Gepäck die Heimreise aus Konstanz antreten konnten, sollte am 
vergangenen Sonntag nun auch in heimischer Halle ein DREIER 
her. Konzentriert und frech aufspielend starteten die Damen ins 
Derby gegen den SSC Karlsruhe. In den ersten zwei Sätzen konn-
te man den SSC mit guten Aufschlägen unter Druck setzen. Mit ei-
ner konstanten Annahme und einem variablem, schnellen Zuspiel 
konnten die Angreiferinnen oft im ersten Anlauf punkten. Durch 
gute Abwehr und Blocksicherung erkämpften sich die Weingar-
terinnen die Big Points und entschieden die Sätze dadurch recht 
deutlich für sich. (25:19, 25:15) Was in den ersten Sätzen so spielend 
leicht aussah, konnten die TSV Damen in den Sätzen 3 und 4 nicht 
mehr umsetzen. Der Druck im Aufschlag konnte nicht aufrechter-
halten werden und durch Unkonzentriertheiten in der Annahme 
ließ man den SSC immer besser ins Spiel kommen. Gegen den im-
mer stärker werdenden Außenangriff der Karlsruherinnen fanden 
die Weingartnerinnen weder im Block noch in der Abwehr ein Mit-
tel und kassierten schnelle Punkte. Im eigenen Angriff schienen 
die Damen des TSV einfallslos und so gab man die Sätze mit 21:25 
und 20:25 an den SSC ab.
Im Tie-Break waren beide Mannschaften zunächst auf Augenhö-
he und lieferten sich einen offenen Schlagabtausch. Die Nervosität 
war den Weingartnerinnen anzumerken. Kleine Abstimmungspro-
bleme im Spielaufbau besiegelten letztendlich die 3 zu 2-Niederla-
ge und die Abgabe der anfangs noch sicher geglaubten Punkte. 
Das Fazit des Abends: Sowohl die Damen des TSV, als auch der erste 
Schiedsrichter hatten nicht ihren besten Tag erwischt. Ein Trost-
pflaster, das aber bleibt: Trotz Niederlage befinden sich die Wein-
gartnerinnen in der Tabelle noch vor den Damen des SSC – die Lau-
ne ist also nicht ganz so getrübt, wie manch einer annimmt!

Am Samstag, den 07.02. um 17 Uhr, treten die Weingartnerinnen 
auswärts gegen die Mannschaft vom TuS Hüfingen an. Nach ei-
nem spielfreien Wochenende folgt dann eine Serie von drei Heim-
spielen in der Mineralix-Arena (21.02., 08.03., 14.03.).

Für den TSV haben gespielt:
Zuspiel: Julia Gramke, Gloria Heller
Diagonal: Amelie Herzog
Mitte: Sandra Przybulewska, Lisa Weiß
Außen: Nadine Sagorski, Saskia Seiwert
Libero: Tanita Witt
Coach: Ana Skrenkovic
Co-Coaches: M.Tacke, Dominic Wagner

Fastnachtswanderung am 17. Februar
Zu unserer traditionellen Wanderung am Fastnachts-Dienstag 
treffen wir uns um 10 Uhr am Parkplatz Friedhof. Nach ca. 2 Std. 
Wanderung kehren wir in Walters Keller ein, wo wir noch einen 
fröhlichen Nachmittag miteinander verbringen wollen. Auch wer 
nicht mitwandern kann, ist ab ca. 12.30 Uhr im Keller herzlich will-
kommen.
Wanderführer Walter Scholl. Näheres unter Tel. 07244-2647

Winterspaß im Lechtal
Am Sonntag, dem 18.01.15, starteten die Teilnehmenden an der dies-
jährigen TSV-Skifreizeit classic zur Fahrt nach Holzgau ins Lechtal. Da 
Organisator Peter Spohrer für die Reise nach Holzgau dankenswerter-
weise seinen Privat-PKW zur Verfügung stellte, reichte für uns 9 Per-
sonen als 2. Fahrzeug ein Kleinbus.
Erste Wintersportfreuden kamen auf, als wir durch das sonnendurch-
flutete und dick verschneite Tannheimer Tal fuhren. Zentral im Ort 
Holzgau im Lechtal, aber trotzdem ruhig, lag unsere Unterkunft, das 
Gasthaus Bären, ein familiäres, liebevoll-gemütliches Hotel, mit viel 
Holz und urigem alpenländischen Charme. Das leckere 4-Gang-Menü 
mit Wahlmöglichkeit beim Hauptgericht wurde – wie auch an den fol-
genden Abenden – gekrönt durch den „Nachtisch nach dem Dessert“: 
In Peters „Gutsele“ beschrieb er in wohlgesetzten Reimen, auf welche 
Ideen eine böse Ehefrau ihren Ehegatten bringen kann.
An den folgenden Tagen verliefen die Tagesaktivitäten der 5 Alpinfah-
rer und der Langlauf-Wandergruppe logischerweise getrennt vonein-
ander. Die Abfahrer erkundeten ausgiebig das Skigebiet Lech Zürs und 
waren begeistert. Wegen des schlechten Wetters am Freitag wander-
te ein Teil der Gruppe zur beeindruckenden H.ngebrücke von Holzgau, 
einer Seilh.ngebrücke mit einer Länge von 200,5 m und einer Höhe 
von ca. 105 m. An einem Abend war Rodeln angesagt. Trotz der ein-
dringlichen Warnung vor einer besonders schwierigen Kurve, mus-
sten einige von uns nach dem Sturz ihre verlorenen Utensilien im 
Tiefschnee suchen. Am nächsten Abend gab es eine romantische Pfer-
deschlittenfahrt. Obwohl wir dieses Jahr nur 6 anstatt 7 Skifreizeittage 
zur Verfügung hatten, waren sie wieder vollgepackt mit vielen schö-
nen Stunden und Erlebnissen, egal, ob beim Wintersport, bei sonsti-
gen Aktivitäten oder beim gemütlichen Beisammensein in der Grup-
pe. Dafür ein ganz besonderes Dankeschön an Dich, Peter, für die tolle 
Organisation, ohne die das alles nicht möglich gewesen wäre.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen
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HERREN 1
Starke zweite Hälfte: HSG - HSG Ettlingen/Bruchhausen 28:23 (14:15)
Nach 4 mit 7:1 Punkten erfolgreich verlaufenen Auswärtsspielen präsen-
tierte sich die HSG im Jahre 2015 erstmals wieder ihrem Heimpublikum. 
In der gut besuchten Walzbachhalle stellte sich mit der HSG Ettlingen/
Bruchhausen der Tabellenfünfte vor, der den Gastgeber in der Vorrunde 
bezwungen hatte.
Die Heimmannschaft, die wieder auf Tim Kaupa zurückgreifen konnte, 
ging die schwere Aufgabe konzentriert an und führte schnell 2:0. Bereits 
in der 3. Minute musste die HSG aber einen schweren Rückschlag hin-
nehmen. Mit Björn Heiß erlitt ein Schlüsselspieler eine Bänderverlet-
zung, die zu einem längeren Ausfall führen wird. Der Gast nutzte die Ab-
stimmungsprobleme in der Abwehr zum schnellen Ausgleich und hielt 
die Partie trotz der Disqualifikation von Julian Frauendorff nach 10 Mi-
nuten absolut offen.
Als Ettlingen/Bruchhausen in der 29. Minute beim 14:13 erstmals in 
Führung ging, kamen beim Anhang der HSG doch ernstliche Bedenken 
für einen erfolgreichen Spielverlauf auf. Die knappe Halbzeitführung der 
Gäste hielt bis zum 15:16 nach 33 Spielminuten. Trainer Kaupa stellte dar-
aufhin in Angriff und Abwehr um, was sich als entscheidender Schach-
zug erwies. Mit Tim Knoll kam ein zweiter Kreisläufer, der in der Abwehr 
vorgezogen agierte. Der Gast kam mit dieser Umstellung nicht zurecht 
und geriet bis zur 40. Minute 20:16 in Rückstand.
Nach einer weiteren roten Karte für Jonas Weiß stand dem mit nur 9 
Feldspielern angetretenem Gast nur noch ein Auswechselspieler zur 
Verfügung. Die Abwehr der HSG stand nun wie eine Mauer und im Tor lief 
Bastian Boudgoust zu großer Form auf. Nach dem 22:19 nach 44 Minuten 
blieb Ettlingen/Bruchhausen bis zur 58. Minute torlos und konnte erst in 
den letzten 2 Minuten nach dem 28:19 noch 4 Tore zur Resultatsverbesse-
rung erzielen. Die Mannschaft der HSG verdiente sich ein Gesamtlob und 
legte eine imponierende 2. Hälfte hin. Wer in 28 Minuten gegen den star-
ken Rückraum der Gäste nur 4 Tore hinnehmen muss, hat in der Abwehr 
außergewöhnliches geleistet. Neben dem überragenden Torhüter Boud-
goust, der die gegnerischen Schützen zur Verzweiflung trieb, ragten noch 
Max Waltert als hervorragender Stellvertreter für Björn Heiß sowie Pa-
trick Ebel heraus, der in der 2. Halbzeit endlich sein Visier richtig einge-
stellt hatte und insgesamt 11 blitzsaubere Tore erzielte.
Die Mannschaft wurde von ihrem Anhang zurecht mit großem Beifall 
verabschiedet.
Tore W/G: Ebel 11, Waltert 4, Mokosch 3, Hildenbrand 3, Knoll 3/2, M. 
Schmidt 2, Kaupa 1, Boss 1
Tore E/B : Karasinski 8/1, Schick 4, Degel 4, Röpcke 3, Ehrmann 2, Weiß 2

HERREN 2
HSG 2 kämpft Tabellenführer HSG LiHoLi 3 nieder 23:22 (12:8)
Mit einem denkbar knappen 23:22 (12:8) Erfolg gegen den Tabellenführer 
HSG LiHoLi 3 gelang der HSG 2 die erfolgreiche Revanche für die einzige 
Niederlage der Vorrunde.
Die Weingartener bleiben durch den Erfolg in der heimischen Walzbach-
halle dem Tabellenführer HSG LiHoLi 3 auf den Fersen und können mit 
einem weiteren Sieg am Sonntag, 8.02., 19:15Uhr beim Tabellendritten 
HSG Ettl./Bruch 3 die Führung übernehmen.
In der hart umkämpften Partie sicherten erst in den Schlussminuten die 
Paraden von Marc Johnson hinter der gnadenlosen Abwehr einen knap-
pen Erfolg der Weiß-Blauen.
Die „2te“ erwischte den besseren Start und zog schnell auf 6:1 davon. 
Nach 8 Minuten hatte der LiHoLi Trainer genug gesehen und bat seine 
Mannschaft zur Auszeit. Spielerisch konnte LiHoLi bis dahin noch nicht 
überzeugen. Die Umstellung Spielmacher Stängle auf die Mittelpositi-
on zu nehmen, verbesserte das Kombinationsspiel der Gäste deutlich, 
schlug sich jedoch noch nicht zählbar nieder. Die Weingartener konnten 
weiter auf 9:2 davon ziehen.
Erste konditionelle Ausfälle bei den Weingartenern und sich häufende 
individuelle Fehler kurz vor der Pause ließen den Gegner auf den Pau-
senstand von 12:8 herankommen. In der zweiten Hälfte entwickelte sich 
ein Kampf auf Augenhöhe. Insbesondere der starke Rückraum der LiHo-

HSG Weingarten-Grötzingen
Lis war schwer in den Griff zu bekommen. Beim 13: 12 lag erstmals der 
Ausgleich in der Luft, doch die HSG kam zurück und konnte mit 17:13 den 
4-Tore-Abstand der Pause wieder herstellen. Doch die Gäste ließen sich 
nicht beeindrucken und schafften mit dem 18:18 den Ausgleich. Kopf an 
Kopf ging es in die letzten 5 Minuten der hart umkämpften Partie, die 
Weingarten in Unterzahl bestehen musste. LiHoLi vergab beim 22:21 die 
Chance auf den Ausgleich, der direkt eingeleitete Tempogegenstoß traf 
ins Schwarze und den Gästen blieb nur noch der Anschlusstreffer zum 
23:22 Endstand.
Tor: Mark Johnson
Ulrich Enzmann 4/2, Joachim Künzler, Simon Wagner 4, Jürgen von Au 
2, Sascha Fü.ler, Peter Rupp, Sascha Link, Thomas Link, Torsten Watzel 2, 
Frank Schmitt 6, Günter Wobbe, Harald Fischer 5

MÄNNL. B-JUGEND
Durlach - HSG 47:32(21:16)
In einem Spiel ohne Abwehrreihen konnte unsere ersatzgeschwächte 
Mannschaft gegen den derzeitigen Tabellenführer leider nur 20 Min. mit-
halten. Einziger Lichtpunkt war unser Torwart Tobias, der eine noch hö-
here Niederlage verhinderte. Auch der letzte Glanzpunkt gilt ihm, indem 
er überragend gegen den frei schießenden Gegenspieler brilliant hielt.
Spieler: Tobi (TOR), Lukas(5), Fabian(3), Pascal(5), Felix(1), Jonas(7), Niko-
laj(6), Moritz(5)

MÄNNL. D-JUGEND
13:11-Sieg gegen TS Durlach (6:7)
Von Beginn an entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe. Das HSG-Team 
stand in der Abwehr gut zusammen, doch im Angriff wurden viele Situa-
tionen liegengelassen. Bis zum Ende der ersten Halbzeit konnte sich kei-
ne der beiden Mannschaften absetzen. Nach der Pause war die HSG-Ab-
wehr dann kaum noch zu überwinden. Ein Durlacher Angriff nach dem 
nächsten wurde erfolgreich abgeblockt, die Bälle wurden herausgefan-
gen und die gegnerischen Spieler wurden schon an der 9-m Linie festge-
macht, so dass die HSG auf 12:8 davonzog. Zwar hätte die Wurfausbeute 
auch im zweiten Durchgang gegen einen guten Durlacher Torwart noch 
besser sein können, aber mit der großartigen, kämpferisch sehr starken 
Leistung der gesamten Abwehr konnte der Gegner immer auf Abstand 
gehalten werden. Durch den Sieg steht die HSG weiterhin mit dem MTV 
an der Tabellenspitze.
Spieler: Tobias Speck TW, Phillip Albers 5, Florian Dähne 1, Jonathan v. d. 
Driesch, Janne Hartmann 4/2, Luca Kereszti, Mika Maurer 1, Aaron Rome-
ro 2

WEIBL. E-JUGEND
HSG - TV Knielingen 11:9(7:5)
Unsere motivierte Mannschaft legte los und konnte sich bis zur 1. Halb-
zeit mit einem 7:5 durchsetzen.
Das Spiel war ausgewogen und auf Augenhöhe und auch für uns Zu-
schauer spannend und packend.
So manchen Angriff auf unser Tor konnte unser Tormädel Sophie beein-
druckend abwehren. Das Zusammenspiel zwischen den Spielerinnen 
verlief souverän und die Abwehr war super. So konnten wir den Sieg in 
der zweiten Halbzeit mit 11:9 nachhause holen.
Spieler: Sophie(Tor), Isabell 2, Magdalena 1, Elena E. 2, Lucia, Marie 1, Max 
B., Dominik 2, Emilia 3, Jana

MÄNNL. E-JUGEND
Kämpferische Spitzenleistung: HSG LiHoLi - HSG 19:19 (11:11)
Die Partie gegen den Tabellenvierten war von Anfang an ausgeglichen. 
Keine der beiden Mannschaften konnte sich auf mehr als 2 Tore ab-
setzen. Auch in diesem Spiel verschliefen wir wieder einmal die ersten 
Spielminuten. Da aber im Angriff genügend Bälle den Weg ins Tor fan-
den, blieb das Spiel offen. Die schnellen Gegner überliefen uns ein ums 
andere Mal, was viele einfache Kontertore verursachte. Nach 20 Minuten 
gingen wir somit mit einem 11:11 Unentschieden in die Halbzeitpause. 
Die zweite Hälfte gestaltete sich nahezu gleich wie die erste. Als es zwi-
schenzeitlich 16:13 für unsere Gegner stand, glaubte der ein oder ande-
re Zuschauer sicherlich nicht mehr an ein positives Ergebnis für unse-
re Jungs. Scheinbar merkten sie das und mobilisierten nochmals ihre 
ganzen Kräfte. Gestützt durch einen super aufgelegten Torben im Tor er-
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kämpften wir uns am Ende doch noch ein 19:19 Unentschieden. Eine su-
per Mannschaftsleistung, die heute eindeutig ihren Kampfgeist bewie-
sen hatte. Das Ergebnis war absolut fair.
Es spielten:
Torben (Tor), Jonas, Till, Toni, Boris, Kilian, Max K., Nikola, Lennart und 
Marc
Vorschau:
Herren 1, 07.02.2015, 20:00 Uhr: SG Kronau/Östr 3 – HSG Wei/Grö M (MZH 
Kronau)
wE-Jugend, 08.02.2015, 11:00 Uhr: TSV Rintheim - HSG Wei/Grö (SH Rin-
theim)
wD-Jugend, 08.02.2015, 13:00 Uhr: TS Mühlburg - HSG Wei/Grö (Carl-
Benz-Halle)
wC-Jugend, 08.02.2015, 16:00 Uhr: MTV Karlsruhe - HSG Wei/Grö (Renn-
buckelschule)
Herren 2, 08.02.2015, 19:15 Uhr: HSG Ettl/Bruch 3 - HSG Wei/Grö (Albgau-
halle, Ettl.)

Unentschieden! SV Germania Weingarten und 
ASV Nendingen trennen sich 12:12
In einem wechselhaften ersten Finalkampf erkämpft sich der 
SV Germania Weingarten ein 12:12-Unentschieden in der halb 
gefüllten Arena in Geisingen und hat damit am nächsten Wochen-
ende alle Chancen, vor heimischem Publikum den dritten Titel 
perfekt zu machen. Matchwinner des Abends waren Schultersieger 
Danior Islamov und Ramsin Azizsir, der den Kroaten Nenad Zugaj 
dank eines sensationellen Überwurfs besiegen konnte.
Die Einzelergebnisse im Überblick
57F: Ghenadie Tulbea - Marcel Ewald 11:0 (3:0)
130G: Peter Öhler - Mindaugas Mizgaitis 1:4 (0:2)
61G: Baris Diksu - Danior Islamov 0:5 (0:4, SS Gast)
98F: Nicolai Ceban - William Harth 7:1 (2:0)
66F: Alexander Semisorow - Anatoli Guidea 1:5 (0:2)
86G: Nenad Zugaj - Ramsin Azizsir 3:4 (0:1)
66G: Benjamin Raiser - Ionut Panait 0:9 (0:3)
86F: Piotr Ianuluv - Ahmed Dudarov 11:2 (3:0)
75F: Saba Khubezhity - Georg Harth 7:3 (2:0)
75G: Frank Stäbler - Adam Juretzko 5:2 (2:0)
Endergebnis: 12:12

FINALE DAHOIM: Mission „Dritter Titel“ geht in die letzte Runde
Am kommenden Samstag geht es für die Germanen im bereits ausver-
kauften Eventzelt um den dritten Meistertitel der Vereinsgeschichte. 
Nach dem 12:12-Unentschieden im Hinkampf in Geisingen stehen die 
Chancen für die Mission „Dritter Titel“ denkbar gut. Die Mannen um 
das Trainerduo Frank Heinzelbecker und Waldemar Galwas werden vor 
heimischem Publikum mit breiter Brust in dem Kampf gehen und alles 
in ihrer Macht stehende versuchen, sich für die letztjährige Finalnie-
derlage zu revanchieren.

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Ramsin Azizsir gegen Nenad Zugaj

Allen Verantwortlichen und Fans des SV Germania Weingarten ist al-
lerdings klar, dass dies kein leichtes Unterfangen wird. Die Gästestaffel 
aus Nendingen hat durch ihren sehr breiten Kader zahlreiche Aufstel-
lungsvarianten in petto und kann zusätzlich durch starke Ringer in den 
ersten Kämpfen des Abends in Führung gehen. So wird der Trainer des 
ASV Nendingen, Volker Hirt, in der Gewichtsklasse bis 57 kg griechisch-
römisch auf den Siegringer Victor Ciobanu setzen. Der Landsmann von 
Donior Islamov hat in dieser Saison keinen Kampf auf der Matte ver-
loren. Bleibt abzuwarten, ob die sportliche Leitung der Germanen hier 
Thomas Roenningen über die Waage schickt oder den Matchwinner 
des Hinkampfes, Donior Islamov, zum zweiten Mal ins 57er-Limit ab-
kochen lässt. Im Freistil-Schwergewicht haben beide Mannschaften 
zwei Varianten zur Verfügung. Bei den Gästen steht mit Giorgi Sakande-
lize ebenfalls ein bisher ungeschlagener Ringer im Kader. Dieser kann 
am Samstag entweder 
auf Soslan Gagloev oder 
William Harth tref-
fen. Um den N-Auslän-
derplatz für Saba Khu-
bezhty freizuhalten 
kann hier allerdings 
auch Nicolai Ceban 
zum Einsatz kommen. 
Auf Seiten der Wein-
gartener wird der N-
Platz vermutlich wie-
der von Vasyl Shuptar im Limit bis 61 kg Freistil eingenommen. Dieser 
kann sich dann für seinen Teamkameraden Marcel Ewald für die Nie-
derlage gegen den Ex-Germanen Ghenadie Tulbea revanchieren. Der 
sportliche Leiter des SVG, Sebastian Mayer, zeigt sich kämpferisch: „Uns 
stehen alle Ringer aus dem Kader für den letzten Kampf der Saison zur 
Verfügung. Unser Ziel heißt eindeutig ‚Dritter Titel‘ und dafür werden 
wir alles geben!“ Freuen wir uns also auf einen spannenden, nerven-
aufreibenden Entscheidungskampf im Weingartener Eventzelt, der si-
cherlich einmal mehr Werbung für den deutschen Ringsport sein wird.

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pisto-
le 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen: in der Halle Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wilhelm-
Straße
Termine 2015:
08.02.2015 Besuch des Daimler Museums in Stuttgart
27.02.2015 Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten in der Walz-
bachhalle
06.03.2015 Zünftiges Schlachtfest beim Monatstreffen
11.03.2015 Jugendvollversammlung im Schützenhaus, Beginn: 18.00 Uhr
13.03.2015 Jahreshauptversammlung im Schützenhaus, Beginn: 20.00 Uhr

Bestellung von Vereinsjacken
Es hat nur noch eine begrenzte Anzahl von Vereinsjacken in den Grö-
ßen M und XL auf Lager. Bei Interesse wendet euch bitte an SF Simo-
ne Garcia Montes Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com.

Einsatz im Rückkampf offen: Matchwinner Danior Islamov

www.svweingarten.com
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Besuch Mercedes Benz Museum in Stuttgart
Hallo liebe Schützenkameradinnen und -kameraden, am kommen-
den Sonntag ist es nun soweit. Wir fahren gemeinsam mit dem Bus 
nach Stuttgart ins Mercedes Benz Museum. Deshalb heute noch 
nähere Informationen zum Tagesablauf:
Am 8. Februar 2015 treffen wir uns vor der Walzbachhalle - Abfahrt 
ist morgens um 9.00 Uhr - Seid bitte alle recht pünktlich!
Wir werden dann einige erlebnisreiche Stunden im Mercedes Benz 
Museum verbringen. Das Mercedes Benz Museum verbindet leben-
dige Geschichte mit innovativer Zukunft. Auf mehreren Ebenen 
können wir dabei 125 Jahre Automobilentwicklung hautnah erle-
ben. Von automobilen Legenden bis hin zu zukunftsorientierten 
Antriebsvarianten hat das Museum mit Sicherheit für Jung und 
Alt viel Interessantes zu bieten.
Da wir uns leider an diesem Tag nur in der Cafeteria etwas Sü.es 
holen können, werden wir etwa gegen 15.00 Uhr nach Sternenfels 
zur Weinstube „ Am Sandberg“ fahren. Hier hat man dann die Mög-
lichkeit ausgiebig zu speisen und natürlich ein Viertele zu schlot-
zen. Nach einigen gemütlichen Stunden werden wir gegen 19.00 
Uhr wieder zurück sein. Der Vergnügungsausschu. wünscht schon 
heute einen erlebnisreichen Tag

Dritte Plätze für Weingartner Bogenschützen bei den
Landesmeisterschaften
Zum ersten Mal Landesmeisterschaftsluft schnuppern durften jüngst 
unser Bogenschützen Wolfgang Hill und Horst Schrader. Durch ihre 
hervorragenden Ergebnisse bei den Bogenkreismeisterschaften in der 
Halle hatten sie sich nämlich für die badischen Landesmeisterschaf-
ten in Baiertal qualifiziert. Guten Mutes und bestens vorbereitet mach-
ten sich die beiden mit einigen begeisterten Bogenfreunden auf den 
Weg. Kaum angekommen ging es auch schon los. Anmelden, Bogen-
aufbau, einschießen forderte die volle Konzentration und ließ allmäh-
lich den Adrenalinspiegel ansteigen. Nach zweimal 30 Pfeilen, geschos-
sen auf eine Distanz von 18m, 
war es geschafft und es hieß 
abzuwarten, was die anderen 
Mitschützen abliefern würden.
Eine ganz enge Sache war es in 
der Seniorenklasse I. Mit nur 
einem Ring Unterschied erziel-
te Wolfgang Hill einen fabel-
haften dritten Platz. Und auch 
Horst Schrader konnte sein 
Können unter Beweis stellen 
und sicherte sich in der Senio-
renklasse II ebenfalls den drit-
ten Platz. Ob diese Ergebnisse 
auch für die Teilnahme an der 
Deutschen Meisterschaft reichen, wird sich erst nach der Herausgabe 
der Limitringzahlen Mitte Februar zeigen. Wir drücken jedenfalls ganz 
fest die Daumen. Der Schützenverein Weingarten gratuliert recht herz-
lich zu diesen tollen Ergebnissen und wünscht für die weiteren Wett-
kämpfe viel Glück und „Alle ins Gold“.

Ergebnisse
TTF Spöck II - TTC Jugend III 0:6
TTC Herren II (Pokal) - TTG Spöck 0:4
TTV Ettlingen IV - TTC Herren II 9:4
TTC Neureut - TTC Schüler A II1:6
TTF Spöck - TTC Herren IV 9:4
SSC Karlsruhe II - TTC Herren III 3:9
SG Büchig-Ettlingen - TTC Damen 6:4
TS Durlach - TTC Herren I 8:8
Vorschau: Großspieltag am Freitag, 6. Februar 2015 in der Mineralix-Arena
17.45 Uhr: TTC Schüler B - SG Grünwettersbach
17.45 Uhr: TTC Schüler A II- TG Eggenstein

17.45 Uhr: TTC Schüler A I - TTV Ettlingen II
17.45 Uhr: TTC Jugend III - TG Eggenstein
19.45 Uhr: TTC Herren II - SG DJK Ost/ PSV Karlsruhe
20.15 Uhr: TTC Herren III - TTC KA-Neureut VI
20.15 Uhr: TTC Herren IV - TG Aue 1895 III
20.15 Uhr: TTC Herren I - TG Aue 1895

Seglerhock im Vereinsheim (Keller)
Am Sonntag, den 8.2. 2015 findet um 15.00 Uhr im Vereinsheim (Kel-
ler) am Baggersee seit langem mal wieder ein Seglerhock statt. Es 
gibt Kaffee und Kuchen und dazu schöne Bilder von den Vereins-
aktivitäten der letzten Jahre. Alle sind herzlich willkommen - 
natürlich auch Kuchenspenden.

Arbeitseinsatz Angler und SSK
Nach der Winterpause findet am Samstag, 14. Februar um 9.30 
Uhr auf dem Vereinsgelände der erste Arbeitseinsatz im neuen 
Jahr statt. Bitte Arbeitshandschuhe und wenn möglich Geräte für 
Baumschnittarbeiten mitbringen.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 9. Februar, 20.00 Uhr, Walzbachhalle

Herzsportgruppe
Mittwoch, 11. Februar, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Unsere Ansprechpartner geben jederzeit gerne Auskunft:
Witolf Steglich, 1. Vors., Tel.: 07244-741716
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
http://www.bsv-weingarten.de
postmaster@bsv-weingarten.de

Liebe Judoka,
da unsere Ringer erfreulicherweise das Finale erreicht haben, kann 
am Freitag, den 06. Februar 2015 leider kein Training stattfinden. 
Die Halle ist zu diesem Datum voll belegt und somit fällt das Trai-
ning aus. Wir freuen uns sehr für die Ringer und drücken ihnen für 
den Finalkampf die Daumen!
Liebe Grü.e
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
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Die glücklichen Drittplatzierten Wolfgang Hill 
(links) und Horst Schrader (rechts)

TTC Weingarten 1955 e. V.

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Judo-Club Weingarten e. V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de
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Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.00 bis 08.45 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Tabata- DAS ultimative Training gegen den Hüftspeck
Dienstags von 10.00 bis 10.45 Uhr
10-er Karte 69,00 Euro
Übungsleiterin: Anette Kümmel
AB 01 DEZEMBER 2014 JEDEN MONTAG VON 09 - 10.30 UHR
HATHA-YOGA IN DER MINERALIX-ARENA
Anmeldungen unter: 07244-709384 oder 
Email: active-plus-ev@web.de
Übungsleiterin: Frau Drahomira Göbel

Interesse an einer Anzeigenschaltung? Telefon 0 75 74 -93200 • anzeigen@agentur-nusser.de

in
Ihrer NäheFachleute

TANKREINIGUNG?
• Tankreinigung
• Tanksanierung
• Tankentsorgung
• Tankneuinstallation

Der zuverlässige Partner für Tankreinigung, 
Tanksanierung, Tankneuinstallation in Ihrer Nähe!

Rufen Sie uns an!
Tel. 07082/94 600

WK Tankanlagen GmbH - Fachbetrieb nach § 19 WHG
Neckarstraße 49, 75334 Straubenhardt

Zweigstelle: Boschstr. 13, 75236 Kämpfelbach-Bilfingen

Tankanlagen

Ambulanter Pflegedienst
Sie möchten mit Herz und Würde 

gepflegt werden?
Erfahrene, qualifizierte Fachkräfte stets im Einsatz, 
rund um die Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen.

Häusliche Fachpflege · Roswitha Becker · Wössinger Straße 30 · 75045 Walzbachtal 
Tel. 0 72 03/92 42 15 ·  Fax 92 11 73 · www.pflege-becker.net · Notruf: 01 71-6 50 78 66

Mit Herz und Würde

Roland Walker & Kollegen
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Gondelsheimer Straße 11
76646 Bruchsal-Obergrombach

Tel. 0 72 57/91 24-0
Fax 0 72 57/91 24-24

www.walker-steuerbuero.de

Altenwingertweg 33 A
75053 Gondelsheim

Tel. 0 72 52/5 62-70 46
Fax 0 72 52/5 62-29 99

info@walker-steuerbuero.de

Elektro-Fischer GmbH
Geschäftsführer Günter Koch
Rudolf-Diesel-Straße 20 
76356 Weingarten
Tel. 0 72 44 /27 17 · Fax 28 77
E-Mail: elektro-fischer-wgt@web.de

Edelstahlverarbeitung - Geländerbau

Ausführung sämtlicher Schlosserarbeiten
Konstruktion - Fertigung - Montage

Bohrer GmbH
Gewerbering 44 · 76351 Linkenheim-Hochstetten
Telefon: 0 72 47 / 9 54 35 20 · Fax: 0 72 47 / 9 54 35 21 
www.bohrer-gmbh.de

Josef Bohrer

GmbH

Meisterfachbetrieb

Wer wirbt, wird nicht vergessen!

Ihr Fachbetrieb für Schornsteinarbeiten

Baubüro KA: (0721) 9 55 30 43
info@kaminbau-lasch.de
www.kaminbau-lasch.de

Inh. H. Kreß
KAMINBAU - LASCH

Ihr Partner für einen gelungenen Urlaub!
Überzeugen Sie sich selbst!

+ Flüge + Pauschalreisen + Kreuzfahrten +
+ Mietwagen + Eintrittskarten + Gutscheine +

+ Reiseversicherungen + Ferienhäuser +
Studienreisen + LastMinute + Bahnfahrscheine

Jöhlinger Str. 77 ** 75045 Walzbachtal- Jöhlingen
Tel. 07203 – 5028190 ** Fax 5028189

www.reiseservice-henning.de
info@reiseservice-henning.deSuche für den Haushalt meiner Eltern in Weingarten 

14-tägig für ca. 3 Stunden zuverlässige Putzfrau. 
Angebote an Frau Zink, Tel. 0160-6110300




